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Liebe Schachfreunde 
 
Im Juli 2011 ist ein langjähriges verdientes 
Mitglied des ASK für immer von uns gegangen: 
Bernie Glatz ist am 16. Juli an den Folgen eines 
Herzinfarkts im Alter von nur 53 Jahren 
verstorben. Seine sterblichen Überreste wurden 
am Friedhof in Leonding bei Linz zur letzten 
Ruhe geleitet. Bernie wird allen, die ihn gekannt 
haben, für immer in Erinnerung bleiben. 
 
Seit der letzten Ausgabe des ASK Info hat sich 
viel getan:  
Die ASK Schnellschachmeisterschaft 2011 
endete mit einem verdienten Sieg von Robert 
Scheiblmaier. Die ASK Mannschafts-
blitzmeisterschaft 2011 ging erneut an die 
Mannschaft ASK 1, und das, obwohl nur zwei 
Stammspieler (Christoph Löffler und Robert 
Scheiblmaier) dabei waren und einen 
Ersatzspieler aus der 2. Mannschaft (Reinhard 
Vlasak) sowie einen Gastspieler (Miguel 
Medina) einsetzen musste. Der Höhepunkt des 
Frühsommers war sicherlich die Fahrt zum 
Open in Pula. Gernot Neuwirth hat einen 
ausführlichen Bericht zusammengestellt. 
Anfang Juli stellte sich der regierende 
Klubmeister Christoph Löffler im 
Klubmeistersimultan seinen Herausforderern 
und blieb mit einem Score von  
Die ASK Info beginnt wie gewohnt mit 
Berichten über Superturniere. In Biel war 
Magnus Carlsen erfolgreich, Exweltmeister 
Kramnik schlug in Dortmund bereits zum 
zehnten Mal seine starken Konkurrenten. 
Weiters findet ihr die Ergebnisse der Open in St. 
Veit/Glan, an dem in früheren Jahren auch der 
eine oder andere ASKler mitspielte, sowie das 
Ergebnis des Open in Oberwart. In Schwarzach 
gab es einen einmaligen Rekord: GM Vitaly 
Kunin gewann das Turnier mit 100% (9 Punkte 
aus 9 Partien) und distanzierte den 
zweitplatzierten GM Zelcic um ganze 2,5 
Punkte! Bei der Jugend EM erreichte die junge 
Neumarkterin Magdalena Mörwald in der 
Kategorie Mädchen U8 sensationell die 
Silbermedaille! 
Die Österreichische Staatsmeisterschaft 
wurde in Linz ausgetragen. Bei den Damen 
gewann Eva Moser dank der besseren 

Zweitwertung vor der punktegleichen Anna-
Christina Kopinits. Eine Sensation gab es bei 
den Herren: Der junge Vorarlberger FM 
Markus Fröwis spielte erfrischendes 
Kampfschach und wurde verdient Staatsmeister 
2011. Inzwischen hat er bereits alle Normen für 
den Titel eines IM. 
 
Erfolgreich verliefen die Teilnahmen der 
ASKler beim Turnier in Braunau (Platz drei 
für Klaus Jürgens, der bei Redaktionsschluss 
gerade beim Grazer Open um Punkte kämpft), 
sowie bei der ASKÖ Bundesmeisterschaft, bei 
der Robert Scheiblmaier Rang drei erreichte. 
Weitere Berichte/Ergebnisse findet ihr von den 
Turnieren am Dachstein, dem Salzkammergut 
Open in Bad Ischl, vom Vienna Open und last 
but not least vom Open in Neumarkt.  
ASK - intern läuft wie gewohnt der ASK 
Blitzcup, bei dem  Bernhard Besner bereits fünf 
Tagessiege verbuchen konnte und in der 
Gesamtwertung knapp vor Robert Scheiblmaier 
in Führung liegt. Etwas dahinter hält derzeit 
Alessandro Misciasci Platz drei.  
Der Sommercup verlief sehr spannend. Am 
Ende gewann Manfred Lemmerhofer 
punktegleich vor Günther Maier. Auf Platz drei 
landete unser Obmann Klaus Thalhammer. 
Gernot Neuwirth hat dazu ausführliche Berichte 
verfasst. 
 
Nach der Sommerpause steht bereits die Saison 
2011/12 vor der Tür. Eröffnet wird die 
Mannschaftsmeisterschaft 2011/12 bereits am 
17. September mit der ersten Runde der 
Landesliga B und der 2. Klasse. Am 27. 
September beginnt die Salzburger 
Stadtmeisterschaft, und am 1. Oktober starten 
die Landesliga A und die 1. Klasse Nord. Kurz 
danach am 7. Oktober beginnt für unsere 1. 
Mannschaft wieder das Abenteuer 2. Bundesliga 
West 
Schachrätsel gibt es diesmal keine, ich hatte 
zuviel anderes zu tun. 
 
Viel Spaß beim Lesen!      Reinhard 
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Unser früheres langjähriges Vereinsmitglied Bernhard Glatz ist am 16. Juli 2011 
unerwartet im Alter von 53 Jahren von uns gegangen.  

 

  
Mag. Bernhard Glatz 1958 - 2011   

"Bernie" war langjähriges Mitglied des Schachklubs ASK. In unserem Schachklub, und 
zuletzt im Schachklub Royal, setzte er sich immer mit all seiner Kraft für das 
Wohlergehen seines Vereins ein.  

Als Mitglied des ASK war er nicht nur ein leidenschaftlicher Schachspieler, sondern auch 
vielseitiger Funktionär. Bernie war begeisterter Mannschaftsführer, und über viele Jahre 
abwechselnd auch Sachwart und Schriftführer des ASK Salzburg sowie Schriftführer des 
Salzburger Schach Landesverbands.  

Bernie wurde am 22. Juli 2011 am Friedhof der Pfarrkirche St. Michael / Leonding bei 
Linz zu seiner letzten Ruhestätte geleitet.  
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Magnus Carlsen gewinnt in 
Biel 

 

 
Alexander Morozevich, Magnus Carlsen und Maxim 
Vachier Lagrave. Foto: Turnierseite 

 
(ÖSB) Magnus Carlsen zeigt sich in Biel erneut 
souverän und holt sich das GM-Turnier mit 19 
Punkten vor Morozevich (17) und Vachier 
Lagrave (12). Shirov, Caruana und Pelletier 
komplettierten das Feld. Gespielt wurde 
doppelrundig mit Dreipunkteregel, der 
Zieleinlauf wäre aber mit der herkömlichen 
Zählweise identisch gewesen. Insgesamt haben 
beim Schachfestival in Biel 701 
Teilnehmer/innen aus 39 Ländern in neun 
Turnieren teilgenommen. Im Meisteropen mit 
123 Spielern, darunter 18 GM`s, triumphiert mit 
Ni Hua, er liegt in der Weltrangliste auf Rang 85 
in unmittelbarer Nähe von Markus Ragger, 
erstmals in der 44jährigen Geschichte ein 
Chinese. Der Franzose Tigran Gharamian und 
der Ukrainer Alexander Kovchan folgen auf den 
Plätzen. 
 
Endstand des GM Turniers in Biel 2011 

 

Kramniks zehnter Streich 

(Chess Base) Das Dortmunder Sparkassen 
Chess-Meeting ist und bleibt das Turnier von 
Wladimir Kramnik. 1995 gewann er in 
Dortmund das erste Mal, dieses Jahr, 2011, 
feierte er seinen zehnten Sieg beim diesem 

starken und renommierten Turnier. Kramnik 
agierte von Beginn an souverän und lag am 
Ende trotz einer Schlussrundenniederlage gegen 
Hikaru Nakamura mit 7 aus 10 ganze 1,5 Punkte 
vor dem Vietnamesen Liem Quang Le. Mit 9 
Remis und einem Sieg blieb Le zwar 
ungeschlagen, aber so mancher hätte sich doch 
eine schärfere Gangart gewünscht. Die Plätze 
drei und vier gingen an Ruslan Ponomariov und 
Anish Giri, Fünfter wurde Hikaru Nakamura, 
der durch Siege in den beiden letzten Runden 
den Schaden eines verkorksten Turniers in 
Grenzen halten konnte. Auf dem sechsten und 
letzten Platz landete der deutsche Teilnehmer 
Georg Meier, der in etlichen Partien Pech hatte, 
aber eine verhalten positive Bilanz zog. 
 

 
Foto: Turnierseite 

 

Endstand des 39. GM Turniers in Dortmund 
2011 
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30. Internationales Jacques-Lemans-Open St. Veit A-Turnier     
           
Endstand nach 9 Runden         
Rg.   Name FED Elo EloN Verein/Ort Pkt.  Wtg1 Wtg2 Wtg3 

1 IM Guido Flavio  ITA 2401 2401   7 49,5 38 37,8 

2 IM Kiss Attila  HUN 2371 2351 Tsv Hartberg 6,5 49 38 34 
3 FM Schnider Gert  AUT 2375 2341 Frauental 6 48,5 38 31 

4   Wertjanz David  AUT 2234 2194 Sc Die Klagenfurter 6 48 38,5 29,8 
5 FM Hartl Daniel  AUT 2295 2275 Sk Mpoe Maria Saal 6 46 37 29,3 

6 NM Schmidlechner Alexander  AUT 2222 2189 Götzis 6 46 36,5 29 
7   Salihovic Amar  BIH 2150 0   6 42 33 27,5 
8 FM Praznik Niko  SLO 2339 2339 Sk Suetschach-Feistritz 5,5 50,5 39,5 28,3 

9   Leitner Gerald DI. AUT 2212 2165 1. Wbsc 5,5 49,5 38,5 27,8 

42 Teilnehmer im A-Turnier 
 
 
Open   OBERWART   2011 Turnier A       
          
Endstand nach 9 Runden       
Rg.   Name FED Elo Verein/Ort Pkt.  Wtg1 Wtg2 Wtg3 

1 GM Hera Imre  HUN 2536 Fuerstenfeld 7 56,5 44,5 2416 
2 GM Zelcic Robert  CRO 2555 Sv Schwarzach 7 53,5 42 2401 
3 IM Kovacs Gabor  HUN 2496 Styria Graz 7 51,5 40,5 2333 

4 GM Perunovic Milos  SRB 2570   7 50 39 2387 
5 GM Sergeev Vladimir  UKR 2522 Dornbirn 6,5 50,5 39,5 2344 

6 GM Palac Mladen  CRO 2592 Holz Dohr Semriach 6,5 50 39,5 2389 
7 IM Danner Georg  AUT 2401 Styria Graz 6,5 49 38 2256 
8 GM Milanovic Danilo  SRB 2515   6,5 47 37 2233 

9 IM Kummer Helmut  AUT 2362 Sk Purbach 6,5 46,5 36 2255 
10 IM Nemeth Miklos  HUN 2433 Sv Steyregg 6,5 45,5 35 2229 

11 FM Lizak Peter  HUN 2391   6,5 45 34,5 2190 

12 IM Kovacevic Blazimir  CRO 2480 
Spg. Trofaiach-
Niklasdorf 6 55,5 43,5 2408 

13 FM Schreiner Peter  AUT 2326 
Sv Raika Rapid 
Feffernitz 6 50,5 40 2332 

14 FM Karner Christoph  AUT 2372 Esv Austria Graz 6 50,5 39 2294 

15 IM Bukal Vladimir Jr  CRO 2415 
Spg. Trofaiach-
Niklasdorf 6 48 38 2286 

16 IM 
Schneider-Zinner 
Harald  AUT 2346 Sk Wien-Ottakring 6 47 36,5 2323 

17 FM Anton Teodor  ROU 2355   6 46,5 36 2211 
18 IM Rogulj Branko  CRO 2399 Styria Graz 6 44 33 2221 

19 IM Videki Sandor  HUN 2460 
Datatechn.Eichgr.-
Pressb. 6 43,5 34 2181 

20 FM Wallner Joachim  AUT 2328 Sk Husek Wien 6 41,5 32,5 2156 

120 Teilnehmer im A-Turnier 
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Schwarzacher Open 2011 

GM Kunin gewinnt mit 100%! 
HAUPTTURNIER     
Endstand      
Rg. SNr   Name Elo FED Pkte BH1 

1 1 GM Kunin Vitaly 2562 GER 9 46½ 

2 2 GM Zelcic Robert 2555 CRO 6½ 49 

3 4 IM Bukal Vladimi 2415 CRO 6½ 47 

4 6 IM Lund Silas 2388 DEN 6½ 44½ 

5 5 IM Wohl Alexand 2405 AUS 6 45 

6 7 IM Jens Jelmer 2382 NED 6 43 

7 20 MK Loidl Florian 2174 AUT 6 37 

8 15 FM Rolletschek H 2238 AUT 5½ 50 

9 13 MK Fuchs Georg 2274 AUT 5½ 44 

10 10 FM De Haan Eric 2323 NED 5½ 43½ 

11 9 FM Bontempi Pier 2325 ITA 5½ 43½ 

12 18   Stephan Axel 2194 GER 5½ 43 

13 3 IM Kovacevic Bla 2480 CRO 5½ 42½ 

14 16   Egle Stefan 2179 GER 5½ 39 

15 21   Mueller Marcu 2167 GER 5½ 32 

16 28 WFM Bochis Julia 2124 GER 5 47 

17 48   Schnegg Ann 1996 AUT 5 44 

18 8 IM Tjiam Dharma 2382 NED 5 44 

19 37 MK Hicker Harald 2066 AUT 5 40½ 

20 14 FM Neulinger Ma 2246 AUT 5 40 

21 34   Egle Martin 2095 GER 5 39½ 

22 11   Wustefeld Car 2280 NED 5 38 

23 59   Kottenhoff  R 1900 GER 5 37½ 

24 32   Blasl Dietmar 2106 AUT 4½ 40½ 

25 17 IM Zakharchenko  2202 UKR 4½ 40½ 

26 22   Niedermeier T 2153 GER 4½ 39 

27 44   Prats Rodrigu  2037 ESP 4½ 39 

28 33   Neuer Thoma 2096 GER 4½ 37½ 

29 39   Knoblauch Le 2062 GER 4½ 36½ 

30 19   Rotoni Matteo 2180 ITA 4½ 36 

31 25   Gruber Micha 2141 AUT 4½ 35 

32 23   Legahn Dirk 2150 GER 4½ 35 

33 35   Ventura Sergi 2092 ITA 4½ 35 

34 40   Brunier Jules 2060 FRA 4½ 34½ 

35 29   Biedeköpper  2120 GER 4½ 34½ 

36 26 MK Schnegg Dani 2139 AUT 4½ 34 

37 31   Donegani Pet 2111 GER 4½ 34 

38 42   Seisenberger  2055 GER 4 40 

39 27   Kneutgen Ale 2136 GER 4 38 

40 41   Savio Alfred J 2058 AUT 4 37½ 

41 52   Frehen Wern 1941 GER 4 37 

42 38   Wieser Ruper 2064 AUT 4 35 

43 55   Kuttnig Rolan 1913 AUT 4 34½ 

44 36   Wegerer Jose 2082 AUT 4 34 

45 50   Lorenz Micha 1951 GER 4 33½ 

46 47   Opitz Christia 2007 GER 4 32½ 

47 60   Binder Moriz 1889 AUT 4 30½ 

48 45   Niemers Joha 2021 GER 3½ 34 

49 57   Liao Kevin 1907 AUT 3½ 32½ 

50 12 IM Medancic Rik 2275 CRO 3½ 31½ 

51 54   Goetzee Rick 1921 IRL 3½ 29½ 

52 53   Teuchert Steff 1927 GER 3 38½ 

53 46   Friedrich Ger 2015 GER 3 35 

54 49   Dalnodar Ber 1970 AUT 3 33½ 

55 43 MK Wersching Alf 2049 AUT 3 33 

56 56   Thier Robert 1913 AUT 3 33 

57 58   Mostbauer M 1901 AUT 3 31 

58 30   Meyer-Cordin 2114 GER 2½ 31½ 

59 24   Rieger Robert 2150 AUT 2½ 27 

60 51   Ferk Martin 1946 AUT 2 28½ 

61 61   Holzer Manue 1826 AUT 1½ 22 

62 62   Jahnke Manfr 1797 GER 1 29½ 

 
26. Schwarzacher Open    
B-Turnier    
Endstand    
Rg. SNr Name Elo FED Pkte 

1 6 Aigner Gerhard 1918 AUT 6½ 

2 12 Hamzic Vahidin 1876 BIH 6 

3 5 Dauer Maximilian 1943 GER 6 

4 4 Hasanovic Nurija 1959 BIH 6 

5 1 Baierlein Martin 1988 GER 6 

6 11 Mostbauer Florian 1879 AUT 5½ 

7 13 Welde Kevin 1861 GER 5½ 

8 2 Kreiner Stefan 1978 AUT 5½ 

9 10 Ciolek Florian 1879 GER 5½ 

10 19 Kühn Timo 1798 GER 5½ 

11 3 Loeffler Alois 1969 AUT 5 
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12 8 Schmidt Matthias 1911 GER 5 

13 17 Mairon Oliver 1821 GER 5 

14 26 Bachhuber Dominik 1693 GER 4½ 

15 14 Schöpf Gerhard 1842 AUT 4½ 

16 7 Haselgrübler Reinhold 1916 AUT 4½ 

17 28 Romes Max 1681 GER 4 

18 32 Lorenz Jannik 1589 GER 4 

19 29 Ranner Stefan 1675 AUT 4 

20 22 Fuchs Franz 1725 AUT 4 

21 16 De Boer Albert 1830 NED 3½ 

22 27 Gruber Helmut 1684 AUT 3½ 

23 23 Baier Felix 1716 GER 3½ 

24 24 Mursteiner Gerhard 1715 AUT 3½ 

25 15 Plieger Josef 1839 AUT 3½ 

26 20 Windhofer Johann 1797 AUT 3½ 

27 9 Helmschrott Otto 1907 GER 3½ 

28 30 Andre Jonas 1650 GER 3½ 

29 18 Perner Wolfgang 1811 GER 3 

30 33 Raab Erich 1534 AUT 2½ 

31 31 Tiroch Rudolf 1592 AUT 2 

32 25 Steger Josef 1700 AUT 1 

33 21 Gasteyer Herbert 1736 AUT 0 

 
26. Schwarzacher Open    
C-Turnier    
Endstand    
Rg. SNr Name Elo FED Pkte 

1 2 Schmidt Walter 1688 AUT 7½ 

2 3 Prochaska Johann 1687 AUT 7 

3 5 Ciolek Andreas 1644 GER 6½ 

4 34 Lehmann Tornalf 1370 GER 6 

5 13 Karschkes Georg 1587 GER 6 

6 20 Gumpold Valentin 1529 AUT 5½ 

7 18 
Schneiderheinze 
Roland 

1559 GER 5½ 

8 4 Freh Walter 1662 AUT 5½ 

9 26 Mollenkopf Thomas 1472 GER 5½ 

10 19 Liao Kenny 1555 AUT 5½ 

11 29 Riedler Sebastian 1454 AUT 5½ 

12 11 Sendlhofer Franz 1607 AUT 5 

13 17 Pali Philipp 1564 AUT 5 

14 10 Purwin Heinz 1610 AUT 5 

15 25 
Wodstrschil 
Alexander 

1482 GER 5 

16 7 Renziehausen Klaus 1630 GER 5 

17 32 Romes Patric 1399 GER 5 

18 30 Romes Paul 1426 GER 4½ 

19 28 Vaclahovsky Gerhard 1455 GER 4½ 

20 1 Baronbeck Johann 1699 AUT 4½ 

21 16 Kohlbauer Josef 1583 AUT 4½ 

22 12 Bingel Otfried 1589 GER 4½ 

23 6 Zapfel Paul 1632 AUT 4½ 

24 39 Baier Elisabeth 1197 GER 4½ 

25 24 Seidlein Bernhard 1487 AUT 4½ 

26 14 Adam Maximilian 1585 GER 4 

27 27 Leeb Wolfgang 1455 AUT 4 

28 8 Buchner Martin 1629 AUT 4 

29 33 Erler Klaus-Jürgen 1398 GER 3½ 

30 15 Danner Erwin 1584 AUT 3½ 

31 40 Baier Simone 896 GER 3½ 

32 37 Mairon Felix 1232 GER 3½ 

33 21 Pöschl Gerhard 1527 AUT 3 

34 22 Stratmann Dietrich 1517 GER 3 

35 23 Mairon Holger 1509 GER 3 

36 38 Wiesner Andreas 1214 AUT 3 

37 35 Rauscher Erwin 1367 AUT 3 

38 36 Wimmer Peter 1348 AUT 2½ 

39 31 Beyer Edith 1403 AUT 2 

40 9 Lazarevic Nedelko 1629 BIH ½ 

 
27. FAAKER SEE OPEN     
13. - 20. Aug. 2011 Kulturhaus Latschach/AUT  
Endstand 
       
Rg. SNr   Name Elo FED Pkte 

1 1 GM 
MALAKHATKO 
Vadim 

2546 BEL 7½ 

2 3 IM STOPA Jacek 2474 POL 7½ 

3 2 GM ROTSTEIN Arkadij 2529 UKR 7 

4 8 FM KUKOV Velislav 2377 BUL 7 

5 11 FM 
RIEMELMOSER 
Franz Dr. 

2308 AUT 7 

6 7 IM GUIDO Flavio 2388 ITA 7 

7 13   
VAN GINKEL 
Pieter 

2244 NED 6½ 

8 4 IM 
OKHOTNIK 
Vladimir 

2455 UKR 6½ 

9 16 CM KELLER Manfred 2178 GER 6½ 

10 22   
SAATHOFF 
Richard 

2144 GER 6½ 

138 Teilnehmer im A-Turnier
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Überraschendes Siegerpodest 
bei den Herren, knapper Sieg 
für Eva Moser bei den Damen 

 
Die österreichische Staatsmeisterschaft 2011 
fand vom 23. – 31. Juli in Linz statt. In der 
allgemeinen Klasse war GM David Shengelia in 
Abwesenheit von GM Markus Ragger 
Turnierfavorit.  
Aber das Turnier wurde ein Triumph für die 
Nachwuchsspieler: Der 21jährige Hohenemser 
FM Markus Fröwis spielte als Nummer 14 das 
Turnier seines Lebens. Im Lauf des Turniers 
besiegte er die IMs Kreisl, Danner und Knoll, 
und in der Schlussrunde gelang ihm das 
Meisterstück mit einem Sieg über GM 
Shengelia. 
 

  
Der neue Staatsmeister FM Markus Fröwis. 
Foto: ÖSB 
 
Auf den weiteren Plätzen landeten IM Andreas 
Diermair (Feffernitz) und IM Georg Danner. 
Dem 16jährigen Emanuel Frank (Neumarkt) 
gelang als offiziellem Salzburger Vertreter ein 
tolles Turnier. Er startete als Nummer 63 von 64 

Teilnehmern ins Rennen und beendete es mit 4 
Punkten auf dem tollen 38. Platz. In der 
Wertung der Elogewinner liegt Emanuel mit 
einem Plus von 51 Punkten sogar auf Platz eins!  
 
 
Bei den Damen gab es bis zur Schlussrunde ein 
Kopf-an-Kopf Rennen von Eva Moser und 
Anna-Christina Kopinits. In der Endabrechnung 
kamen beide Spielerinnen auf 8 Punkte, wobei 
sich Eva Moser mit der besseren Feinwertung 
Platz eins sicherte.  
 

 
Staatsmeisterin 2011: IM Eva Moser. Foto: ÖSB  
 
 
 
Staatsmeisterschaft 2011 Damen   
     
Endtabelle nach 9 Runden   
Rg.   Name Elo Pkt.  

1 IM Moser Eva  2432 8 
2 WIM Kopinits Anna-Christina  2265 8 

3   Schink Barbara  2040 6,5 
4 WFM Newrkla Katharina  2070 6 
5 WFM Exler Veronika  2124 5 

6   Hapala Lisa  1889 4,5 
7 WFM Horvath Maria  2020 4 

8 WFM Novkovic Julia  2066 3,5 
9 WMK Nagy Laura  1922 3 

10 WMK Hackbarth Christa  1852 2 
11   Schnegg Anna-Lena  1996 2 
12   Fritz Rebecca  1713 1,5 
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Staatsmeisterschaft 2011 Offen   
     
Endtabelle nach 9 Runden   
Rg.   Name Elo Pkt.  
1 FM Fröwis Georg  2329 7,5 
2 IM Diermair Andreas  2432 7 
3 IM Danner Georg  2401 6,5 
4 FM Schachinger Mario  2360 6,5 
5 GM Shengelia David  2513 6,5 
6   Schwabeneder Florian  2207 6,5 
7 IM Neubauer Martin Mag. 2431 6 
8 FM Poetz Florian  2416 6 
9 IM Kummer Helmut  2362 6 
10   Menezes Christoph  2200 6 
11 IM Schroll Gerhard Dr. MMag. 2414 5,5 
12 FM Halvax Georg  2322 5,5 
13 FM Wallner Joachim  2328 5,5 
14 FM Platzgummer Fabian  2311 5,5 
15   Liedl Wolfgang  2213 5,5 
16 FM Titz Heimo Dr. 2161 5,5 
17   Matt Fabian  2188 5,5 
18 IM Knoll Hermann  2365 5 
19 IM Ganaus Hannes  2287 5 
20   Theuretzbacher Klaus  2209 5 
21 FM Hiermann Dietmar  2245 5 
22 IM Fauland Alexander  2477 5 
23   Leitner Gerald DI. 2212 5 
24 IM Weinzettl Ernst  2335 5 
25   Rieger Robert  2150 5 
26   Klocker Benedikt  2218 5 
27 MK Bachler Reinhard  2209 5 
28 IM Hölzl Franz  2349 4,5 
29   Kessler Luca  2188 4,5 
30 MK Mayerhofer Peter  2249 4,5 
31 FM Hartl Daniel  2295 4,5 
32   Niederwieser Peter  2188 4,5 
33 MK Loidl Florian  2174 4,5 
34 NM Wiedermann Daniel  2209 4,5 
35   Enzendorfer Alfred  2139 4,5 
36   Posch Roland  2123 4,5 
37 FM Denk Adolf  2292 4 
38   Frank Emanuel  1989 4 
39 MK Ernst Michael Mag. 2146 4 
40 FM Sandhöfner Florian  2270 4 
41   Koller Hans-Juergen  2088 4 
42   Weilguni Johann Mag. 2198 4 
43   Grabner Hermann  2025 3,5 
44   Schwabeneder Alois  2061 3,5 
45   Stadler Peter  2169 3,5 

46 FM Holzmann Herbert  2127 3,5 
47   Spiesberger Gerhard  2166 3,5 
48   Neff Gregor Ing. 2205 3,5 
49   Schweitzer Werner  2056 3,5 
50   Frühauf Norbert Ing. 2083 3,5 
51   Kammerer Roman Mag. 2084 3 
52   Wiesner Hans-Dieter  2039 3 
53   Meglitsch Konstantin  2068 3 
54   Rüscher Christian  2031 3 
55   Kessler Michaela  2010 3 
56   Doppelhammer Herbert  2067 3 
57   Forstner Jörg DI. 2132 3 
58 IM Kreisl Robert  2413 2,5 
59 MK Buerger Thomas Mag. 2069 2,5 
60 CM Kranewitter Norbert  2111 2,5 
61   Wegerer Josef Mag. 2082 2,5 
62   Fugger Christian  2074 2 
63 MK Bauer Manfred Mag. 1968 1,5 
64   Huber Guenther  2001 1 
 

EU-Jugendmeisterschaften: 
Zwei Silbermedaillen für 

Österreich!  

 
 (ÖSB) Wieder einmal 
zeigte sich, dass 

Österreichs 
Nachwuchshoffnungen 
den internationalen 
Vergleich nicht zu 

scheuen brauchen. Im U8-Bewerb katapultierte 
sich die Salzburgerin Magdalena Mörwald 
(Foto) mit einem tollen Finish (4,5 Punkte aus 
den letzten 5 Partien) auf den 9. Platz, der ihr als 
zweitbestes Mädchen die Silbermedaille 
einbrachte. In der Kategorie U12 sah es lange 
Zeit sogar nach einem Meistertitel für Österreich 
aus. Doch Florian Mesaros, der mit 6,5 aus 7 
hervorragend gestartet war, musste zum Schluss 
zwei Niederlagen einstecken. Die Silbermedaille 
dürfte jedoch ein schöner Trost für das Talent 
aus dem Burgenland sein. Top 10-Platzierungen 
gelangen außerdem Bardhyl Uksini (U12, Rang 
8) und Do Quoc Khanh (U8, Rang 10). (Foto: 
Turnierseite)
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5. Salzkammergut Schachopen 2011 
(A-Turnier) 
          
Endstand         
          
Rg. SNr   Name Elo Verein Pkte BH BH SB 

1 1 IM Sommerbauer Norbert DI. 2423 Raffeisen Währing 4½ 15½ 9½ 13,75 

2 5 MK Loidl Florian 2137 Asvoe Vhs Poechlarn/Kr. 4 17 9½ 12,50 

3 4   Menezes Christoph 2187 SK Wien-Ottakring 4 14 8½ 11,25 

4 7   Thoma Wilhelm Jun. 2111 Sk Mauerbach 3½ 15 9½ 9,75 

5 2 FM Sandhoefner Florian 2233 ASK St. Valentin 3½ 14½ 9 9,00 

6 8   Hofmann Thomas 2081 SK Niederabsdorf 3½ 14½ 9 8,75 

7 18   Knoll Martin 1980 Rbej Volksbank Gleisdorf 3½ 13½ 8 9,00 

8 12   Otto Andreas 2030 SC Leipzig-Gohlis 3 16½ 9½ 8,00 

9 13   Rohringer Georg 2028 Klosterneuburg 3 15½ 9½ 8,25 

10 3 FM Kragelj Igor 2192   3 15 9½ 8,25 

11 10 MK Flecker Wolfgang DI. 2051 Spg. Liezen-Admont 3 14 8½ 7,50 

12 14   Savio Alfred Jun. 2026 SK Mattersburg 3 13½ 9 5,50 

13 22   Holzinger Helmut-Christian 1939 Spg. Salzkammergut 3 13½ 8 7,25 

14 6   Hartl Aldo 2115 Mozart Salzburg 3 13 7½ 5,50 

15 11   Holzbauer Johannes Mag. 2036 Spg. Salzkammergut 3 12½ 8 7,25 

16 21   Stadler Alex 1946 Sc Vilshofen 3 12½ 8 6,50 

17 23   Müller Marius 1936 BSG Chemie Leipzig 3 12½ 8 5,50 

18 17 MK Wersching Alfred 1993 SK Hornstein 3 10½ 6½ 4,00 

19 28   Schmücker Felix 1903 BSG Chemie Leipzig 2½ 13 7½ 4,75 

20 15   Müller Axel Dr. 2012 
Schachfreunde 1974 
Heinsberg 

2½ 11½ 7 4,50 

21 16   Usleber Helmut 2004 Ask Salzburg 2½ 10½ 6½ 5,50 

22 26   Senfter Karl 1924 Sk Volksbank Lienz 2½ 9½ 5½ 3,25 

23 35   Prüll Lukas 1821 ASK Salzburg 2 13½ 8½ 4,00 

24 9   Hessenberger Andreas 2059 Esv Attnang-Puchheim 2 12 8 2,50 

25 36   Küspert Erwin 1788 Djk-Sv Schaibing 2 11½ 7½ 2,50 

26 25   Gawle Ireneusz 1925 Polonia Warszawa 2 11½ 7 3,00 

27 31   Ehs Christian 1881 SV Ybbs 2 11 7 3,00 

28 34   Rusek Walter Mag. 1862 SV Pamhagen 2 9½ 6½ 2,75 

29 27   Wurster Axel 1918 Sc Neuaubing 2 9 5½ 1,50 

30 19   Degeneve Wolfgang Mag. 1978 Spg. Salzkammergut 1½ 13½ 7 3,25 

31 29   Oberbichler Robert 1893 Sk Volksbank Lienz 1½ 12 8 3,25 

32 30   Riha Alexander DI. 1892 Absam 1½ 11 7 2,00 

33 20   Trummer Robert 1961 Rbej Volksbank Gleisdorf 1½ 10½ 6 1,75 

34 33   Ehs Dominik 1867 SV Ybbs 1½ 9 5½ 2,25 

35 32   Heinrichsen Peter 1877 Sc Neuaubing 1 11 7½ 0,50 

36 37   Hagmüller Josef 1674 Oberndorf/Laufen 1 10 6½ 0,50 

37 24   Kreiner Stefan 1931 Gratkorn 1 10 5½ 1,50 
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5. Dachsteinwelterbe Schnellschachturnier am 2. 7. 2011 
Schnellschachturnier 9 Runden, 103 Teilnehmer 
Endstand           
            
Rg. SNr   Name EloN EloI FED Verein Pkte BH BH SB 

1 1 GM Palac Mladen 2548 2592 CRO Holz Dohr Semriach 8 53½ 42 47,50 

2 5 GM Kozul Zdenko 2575 2541 CRO Sg Hypo Wolfsberg 7½ 54½ 43½ 44,00 

3 8 GM Shengelia David 2490 2513 AUT Schachklub Baden 7 54½ 42 39,00 

4 13 IM Loeffler Stefan 2409 2423 GER Schachklub Baden 7 52½ 40½ 40,00 

5 11 IM Izsak Gyula 2428 2474 HUN Spg. Trofaiach-Niklasdorf 7 50½ 38½ 36,50 

6 15 IM Mahdy Khaled 2393 2399 AUT Raiffeisen Währing 7 48½ 37½ 37,25 

7 4 GM Szabo Krisztian 0 2542 HUN   6½ 50 39 34,00 

8 23 IM Alvir Aco 2316 2359 AUT Raiffeisen Währing 6½ 47½ 38 30,00 

9 16 IM Rogulj Branko 2365 2399 CRO Styria Graz 6½ 45½ 34½ 30,50 

10 14 IM Sommerbauer Norbert DI. 2401 2414 AUT Raiffeisen Währing 6½ 44½ 34½ 30,50 

11 3 GM Babula Vlastimil 0 2572 CZE Union Ansfelden 6 53 41 33,00 

12 2 GM Gleizerov Evgeny 0 2590 RUS   6 52 40 33,00 

13 12 IM Bokros Albert 2435 2470 HUN Sk Lackenbach 6 51 40½ 32,75 

14 6 GM Hera Imre 2538 2536 HUN Fuerstenfeld 6 50½ 38 31,00 

15 7 GM Czebe Attila 0 2526 HUN Asv Linz 6 50 39 30,50 

16 9 IM Schneider Ilja 2518 2498 GER Sv Wulkaprodersdorf 6 49 38 30,00 

17 17 IM Weiss Christian 2395 2399 AUT Union Ansfelden 6 47½ 37 29,00 

18 30 FM Rolletschek Heinrich Dr.DI. 2220 2238 AUT Sv Gmunden 6 46½ 36½ 26,00 

19 10 GM Mohr Georg 2468 2492 SLO Strassenbahn Graz 6 46½ 36 29,00 

20 32   Sadilek Peter 2219 2233 AUT Tschaturanga 6 44½ 34 26,00 

21 22 IM Knoll Hermann 2356 2365 AUT Union Ansfelden 6 44 32 26,75 

22 25   Ress Tamas 0 2303 HUN   5½ 49½ 39 26,75 

23 21 FM Ennsberger Ulrich 2329 2373 AUT Union Ansfelden 5½ 49 38 25,75 

24 26 FM Denk Adolf 2250 2292 AUT Sk St.Poelten 5½ 48½ 38 27,50 

25 38 MK Trkulja Dusko 2179 2189 BIH   5½ 44 33½ 22,25 

26 37   Teuber Andreas 2197 2190 GER Sk Niederabsdorf 5½ 42½ 33½ 21,50 

27 27 FM Ceschia Ivano 2300 2283 ITA Sv Asvoe Raika St.Veit/Glan 5½ 42½ 33 24,50 

28 43 MK Loidl Florian 2142 2174 AUT Asvoe Vhs Poechlarn/Kr. 5½ 41½ 31½ 22,50 

29 40   Tamassy Zoltan 0 2185 HUN   5½ 38 30½ 20,00 

30 29 IM Hardicsay Peter 2250 2268 HUN Sk Voesendorf 5 50 38½ 25,75 

            

74 80   Pöllner Florian 1771 0 GER Ask Salzburg 4 30 23 10,00 

82 69   Prüll Lukas 1803 1913 AUT Ask Salzburg 3½ 36 28 8,75 

89 82   Bieniok Alfred 1752 0 GER Ask Salzburg 3 32½ 25½ 7,00 

103 Teilnehmer 
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Vienna Open 2011 

 
Foto: Turnierseite 

 

Im wahrscheinlich schönsten Turniersaal der 
Welt, dem Großen Saal im Wiener Rathaus, 
begann am Samstag, dem 13. August 2011 
das 17. Vienna Open. Mit über 650 
Teilnehmern hat sich das Turnier zum größten 
Schachturnier Westeuropas entwickelt. Allein 
im A-Turnier waren 391 Spieler aus 39 
Nationen am Start. Turnierfavoriten waren die 
deutschen GM Kenkhin, Buhmann und 
Hertneck, der russische GM Gleizerov, und 
der französische GM Degrave. Zum 
erweiterten Favoritenkreis zählten auch die 
österreichischen GM Stanec und Shengelia.  

Zum Turnierverlauf: (ÖSB) Die ersten 
Runden stehen im Zeichen der Favoriten, erst 
ab den Runde 4 und 5 erlaubt das Schweizer-
System direkte Paarungen der Top-Spieler. 

Umso schmerzlicher trifft den Russen Evgeny 
Gleizerov sein Missgeschick in Runde 2. Die 
Nummer 2 der Setzliste gewinnt am 
Vormittag noch das Blitzturnier mit 9 
Punkten vor Andreas Diermair und Carlo 
Stromboli (je 8,5) und weiteren 73 
Teilnehmer/innen. Er erscheint am 
Nachmittag um 17.00 Uhr frohgemuts im 
Turniersaal, kann aber nur noch verzweifelt 
eine Null in der Turniertabelle zur Kenntnis 
nehmen. Angesetzter Rundenbeginn am 
Sonntag war 15.00 Uhr. Da half ihm auch die 
einstündige Kontumazzeit nicht mehr. Eine 
weitere überraschende Niederlage in Runde 6 
gegen Nico Georgiadis (SUI, 2328) wirft 
Gleizerov endgültig aus dem Rennen um den 
Sieg. 
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Das Turnier bliebt bis zur Schlussrunde 
spannend. Elf Spieler gehen mit je 6,5 
Punkten ins Finale und haben die Chance auf 
den Sieg. Als erster ergreift David Shengelia 
seine Chance. Gerald Hertneck erwischt die 
Eröffnung nicht ganz genau und geht rasch 
unter. Shengelia scheint dem Sieg nahe, weil 
die Begegnungen Buhmann-Stanec, Polak-
Farago und Krivoborodov-Ulibin allesamt mit 
einem Remis enden. 

So muss die letzte Partie der 
Spitzenpaarungen entscheiden. Der Elofavorit 
Igor Khenkin kann auch mit einem Sieg nicht 
mehr an Shengelia vorbei, seine 
Zweitwertung ist wegen einer Niederlage in 
Runde 7 gegen Rainer Buhmann schlechter. 
Doch zum Leidwesen der mitfiebernden 
Österreicher überzieht Khenkin seine Stellung 
und muss sich schließlich dem bulgarischen 
GM Marijan Petrov geschlagen geben. Erst 
als der Computer die Endwertung auswirft 
steht Petrov als Turniersieger fest, Shengelia 
fehlt in der Zweitwertung ein halber 
Buchholtzpunkt zum Heimsieg. Seine 
Eloleistung von 2644 beweist aber, dass 
Österreichs Nationalspieler vor den 
kommenden internationalen Großaufgaben 
mit Vereins-Europacup, Mitropacup und 
Team-EM wieder in Form ist. Im Turnier 
wird Rainer Buhmann einen halben Punkt 
hinter dem Sieger-Duo nach Feinwertung 
Dritter vor Ulibin, Krivoborodov, Polak, Rau, 
Stanec, Rombaldoni und Farago (alle 7). 
 
Die Österreicher/innen schlagen sich im 
Turnier hervorragend. GM David Shengelia 
beendet das Open mit Rang 2, Lokalmatador 
GM Niki Stanec erspielt sich souverän den 8. 
Platz, 13. wird noch IM Alexander Fauland, 
der bis zur 8. Runde um den Sieg mitspielt. 
IM Harald Schneider-Zinner (17.), FM Mario 
Schachinger (18.), FM Joachim Wallner (20.) 
und Staatsmeister FM Georg Fröwis (26.) 
komplettierten dieses erfreuliche rotweißrote 
Bild. Herausragend ist zudem die Leistung 
der Wienerin Katharina Newrkla. Die 
Nationalspielerin erzielt sechs Punkte, erspielt 
eine Performance von 2365 und holt sich 
damit zugleich ein WIM-Norm und den Preis 

für die beste Dame. Vor allem beweist 
Newrkla aber, dass sie gegen Spieler über 
2200 ganze Punkte holen kann und empfiehlt 
sich damit nachdrücklich für die Team-EM in 
Griechenland. 

Mit dabei im A-Turnier waren auch die 
ehemaligen Gastspieler des ASK Salzburg 
GM Farago (Rang 10), Wolfgang 
Schwaninger (89) und Christian Fugger .  

Im B-Turnier spielten Lukas Prüll (5,5 
Punkte), Josef Nußbaumer (5,5) und Dominik 
Prüll (4).  

Lukas Prüll und Josef Nußbaumer beim Vienna 
Open 2011 Foto: © Klaus Thalhammer 

 
17.  Internationale Wiener Schachmeisterschaft 
2011  
A-Turnier     
       
Endstand      
       
Rg. SNr   Name Elo FED Pkte 
1 9 GM Petrov Marijan 2537 BUL 7½ 
2 12 GM Shengelia David 2513 AUT 7½ 
3 3 GM Buhmann Rainer 2582 GER 7 
4 8 GM Ulibin Mikhail 2538 RUS 7 
5 13 IM Krivoborodov Egor 2507 RUS 7 
6 6 GM Polak Tomas 2540 CZE 7 
7 19 IM Rau Hannes 2448 GER 7 
8 10 GM Stanec Nikolaus 2536 AUT 7 
9 15 IM Rombaldoni Denis 2495 ITA 7 
10 17 GM Farago Ivan 2485 HUN 7 
11 1 GM Khenkin Igor 2629 GER 6½ 
12 31 IM Lekic Dusan 2378 MNE 6½ 
13 18 IM Fauland Alexander 2477 AUT 6½ 
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14 5 GM Hertneck Gerald 2551 GER 6½ 
15 51 FM Ortmann David 2322 GER 6½ 
16 16 IM Riff Jean-Noel 2493 FRA 6½ 

17 38 IM 
Schneider-Zinner 
Harald 

2346 AUT 6½ 

18 35 FM Schachinger Mario 2360 AUT 6½ 
19 27 IM Pötsch Hagen 2403 GER 6½ 
20 45 FM Wallner Joachim 2328 AUT 6½ 
21 44 FM Georgiadis Nico 2328 SUI 6½ 
22 32 IM Jakovljevic Vlado 2377 BIH 6½ 
23 48   Feher Adam 2323 HUN 6½ 
24 2 GM Gleizerov Evgeny 2590 RUS 6½ 
25 11 IM Gozzoli Yannick 2532 FRA 6½ 
26 43 FM Fröwis Georg 2329 AUT 6½ 
27 28 IM Biti Ozren 2400 CRO 6½ 
28 34 IM Kummer Helmut 2362 AUT 6½ 
  59 FM Stromboli Carlo 2304 ITA 6½ 

30 53 FM 
Certek Pavel Dipl. 
Ing. 

2314 SVK 6½ 

31 68   De Groote Ewoud 2286 NED 6½ 

32 67   
Van der Heijden 
Ton 

2289 NED 6½ 

33 63 FM 
Beckhuis Gernod 
Mag. 

2300 GER 6½ 

34 50 FM Halvax Georg 2322 AUT 6½ 
35 20 GM Kostic Vladimir 2445 SRB 6½ 

36 30 FM 
Webersberger 
Johann 

2381 AUT 6½ 

37 42 FM 
Postojev 
Alexander 

2332 GER 6½ 

38 4 GM 
Degraeve Jean-
Marc 

2574 FRA 6 

39 29 IM Zeller Frank 2395 GER 6 
40 94 FM Krebs Johann 2256 AUT 6 
41 23 FM Pötz Florian 2416 AUT 6 
42 49   Goumas Georgios 2323 GRE 6 
43 7 GM Hera Imre 2538 HUN 6 
  113   Duport Nicolas 2216 SUI 6 

45 41 FM 
Buljubasic 
Sabahudin 

2333 BIH 6 

  103 FM Scharrer Patrick 2233 ITA 6 
47 47 FM Larsen Karsten 2323 DEN 6 
48 25 IM Barle Janez Dr. 2410 SLO 6 
49 151   Fiderer Lukas 2183 GER 6 

50 55 FM 
Platzgummer 
Fabian 

2311 AUT 6 

51 231 WFM Newrkla Katharina 2070 AUT 6 
52 75   Enöckl Philipp 2277 AUT 6 
53 46 IM Szalanczy Emil 2325 HUN 6 

54 82 NM 
Kirschner 
Alexander Dr.Mag. 

2268 AUT 6 

55 65 IM 
Wittmann Walter 
Dr. 

2295 AUT 6 

56 69 NM Blodstein Boris 2284 ISR 6 
57 58 IM Ganaus Hannes 2304 AUT 6 
58 92 IM Grötz Harald Mag. 2257 AUT 6 
59 143   Termeulen Albert 2190 NED 6 
60 56 FM Van Ketel Raoul 2311 NED 6 
61 93   Radnetter Georg 2257 AUT 6 
62 120   Frindt Kornel 2209 SVK 6 

63 40 FM 
Vlcek Stanislav 
Ing. 

2335 SVK 6 

64 60 FM Stromboli Ettore 2304 ITA 6 

65 98 NM 
Caruso Augusto 
master 

2247 ITA 6 

66 110 WIM Gasik Anna 2220 POL 6 
67 83 GM Kraidman Yair 2265 ISR 6 
68 90   Skacelik Petr 2259 CZE 6 
69 22 IM Diermair Andreas 2432 AUT 5½ 

70 79   
Larmuseau 
Maarten 

2272 BEL 5½ 

71 171 MK Ernst Michael Mag 2152 AUT 5½ 
72 73 FM Bykov Alexey 2278 RUS 5½ 
73 26 IM Danner Georg 2404 AUT 5½ 

74 24 IM 
Schroll Gerhard 
Dr. MMag. 

2414 AUT 5½ 

75 64 FM Schnepp Gunnar 2300 AUT 5½ 
76 61 FM Stigar Petter Dr. 2302 NOR 5½ 
77 152   Söderberg Per 2183 SWE 5½ 
78 81 FM Bannink Bernard 2269 NED 5½ 
79 101 WIM Haast Anne 2240 NED 5½ 
80 62 FM Handler Lukas 2301 AUT 5½ 
81 87 FM Singer Richard 2260 AUT 5½ 
82 33   Ootes Lars 2376 NED 5½ 
83 86 FM Kaufeld Jürgen 2260 GER 5½ 
  135   Milekic Daniel 2197 SRB 5½ 
85 21 IM Renner Christoph 2435 GER 5½ 
86 133   Bezuch Martin 2198 SVK 5½ 

87 149 MK 
Pöttinger Harald 
Dr. 

2184 AUT 5½ 

88 54 IM Vyskocil Neklan 2311 CZE 5½ 

89 165 MK 
Schwaninger 
Wolfgang 

2158 AUT 5½ 

90 118 FM Mühlenhaus Sven 2211 GER 5½ 

  119 NM 
Wiedermann 
Daniel 

2209 AUT 5½ 

92 85   Steiner Adam 2261 HUN 5½ 
93 111   Klocker Benedikt 2218 AUT 5½ 
94 107 CM Lewicki Miroslaw 2222 POL 5½ 
95 147   Kessler Luca 2188 AUT 5½ 
              

259 266   
Hopfgartner Heinz 
DI. 

2034 AUT 4 

298 229   Fugger Christian 2074 AUT 3½ 
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Braunauer Open: Rang drei für Klaus Jürgens 

Open Braunau 2011    

Hauptturnier    

Endstand     
Rg
. 
SN
r 

  Name Elo FED 
Pkt
e 

1 12   Stadler Alex 
195
5 

GER 6 

2 3   Kleibel Uwe 
212
7 

GER 5½ 

3 2   
Jürgens 
Klaus 

215
5 

GER 5½ 

4 1 FM Bensch Patric 
217
5 

GER 5 

5 6   Thanner Dani 
201
4 

GER 5 

6 11   Heigerer Stef 
195
5 

AUT 4½ 

7 7   Friedl Gerhar 
200
5 

AUT 4½ 

8 8   Söder Wolfga 
200
3 

GER 4½ 

9 14   Frank Jeremi 
183
9 

AUT 4½ 

10 4 
N
M 

Hackbarth Wo 
208
0 

AUT 4 

11 5   Kücher Wolfg 
202
1 

AUT 4 

12 10   Frank Emanu 
198
9 

AUT 4 

13 9   Eder Josef 
198
9 

AUT 4 

14 15   Hagmüller Jo 
183
3 

AUT 4 

15 16   Zauner Josef 
172
3 

AUT 4 

16 21   
Grigore-
Nikolitsch Cor 

163
8 

GER 4 

17 20   Kinzlinger Ge 
164
2 

AUT 3½ 

18 24   Post Herman 
153
0 

GER 3½ 

19 25   Seidlein Bern 
148
7 

AUT 3½ 

20 18   Wimmer Her 
166
3 

AUT 3½ 

21 23   
Schmitzberge
r Stefan 

163
0 

AUT 3 

22 22   Huber Albert 
163
7 

AUT 3 

23 13   Salletmeier Ju 185 AUT 3 

9 

24 19   Schmidt Siegf 
166
2 

GER 3 

25 33   Gisnapp Fran 
123
8 

GER 3 

26 29   Schäfer Jako 
131
2 

GER 3 

27 31   Seidl Josef 
126
7 

GER 3 

28 27   Pöllner Stefan 
144
9 

AUT 2½ 

29 35   Brunthaler Phi 
119
2 

AUT 2½ 

30 17   Staller Josef 
167
4 

GER 2 

31 26   Manzenreiter  
147
5 

AUT 2 

32 32   Fersterer Rup 
124
9 

AUT 2 

33 30   Stromer Fran 
129
3 

AUT 2 

34 36   Söllinger Tho 
118
5 

AUT 1½ 

35 34   Dreykorn San 
120
0 

GER 1½ 

36 28   Filzmoser Mar 
136
3 

AUT 1 
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10. Int. Schach-Open Neumarkt am Wallersee 
2011 

Hauptbewerb    
Endstand     
Rg SNr   Name Elo FED Pkte 

1 1 IM Mathe Gaspa 2344 HUN 7½ 

2 3   Durakovic Al 2221 BIH 7 

3 5 CM Hinteregger  2188 AUT 7 

4 4 CM Fleischer Fra 2195 GER 6 

5 2   Seelinger Lor 2237 GER 6 

6 6   Kleibel Uwe 2127 GER 6 

7 29   Stadler Alex 1988 GER 5½ 

8 14   Heigerer Stef 1955 AUT 5½ 

9 16   Melde Volker 1944 GER 5½ 

10 9   Usleber Hel 2042 AUT 5½ 

11 7   Prüsse Horst 2079 GER 5½ 

12 11   Calvi Stefan 1993 GER 5½ 

13 13   Wimmer Her 1968 AUT 5½ 

14 12   Frank Eman 1989 AUT 5½ 

15 19   Fleischer Bir 1874 GER 5½ 

16 21   Frank Jeremi 1839 AUT 5½ 

17 23   Hagmüller Jo 1833 AUT 5½ 

18 34   Prodinger Jo 1503 AUT 5 

19 20   Leitner Mathi 1849 AUT 5 

20 27   Fekete Marti 1708 HUN 5 

21 22   Marta Domini 1839 HUN 5 

22 17   Mösl Felix 1928 AUT 5 

23 36   Kargl Wilfried 1461 AUT 5 

24 18   Wawrinsky L 1905 GER 5 

25 8   Strater Heinz 2060 GER 4½ 

26 10   Fischer Arthu 1995 GER 4½ 

27 30   Kreierhoff Ge 1839 GER 4½ 

28 28   Jakob Tobias 1650 AUT 4½ 

29 35   Burgstaller R 1482 AUT 4½ 

30 31   Költringer Jo 1828 AUT 4 

31 37   Anderlik Hel 1448 AUT 4 

35 25   Lederer Ana 1815 AUT 4 

52 Teilnehmer im Hauptbewerb 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Helmut Usleber beim Turnier in Neumarkt 
 
 
 
 

 
Anatol Lederer, im Hintergrund Florian 
Pöllner als Kiebitz 
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Walter Hattinger ist ASK Pula Superstar 2011 

Der ASK hat in Pula nicht nur am 
internationalen Schach Open 2011 
teilgenommen (Informationen zum Turnier 
finden Sie hier), sondern für seine 
Mitglieder vor Ort traditionell (siehe ASK 
Jubiläumsbuch S. 27) auch einen 
„Nebenbewerb“ organisiert. Dabei ging es 
für die insgesamt 13 Mitgereisten darum, 
aus sechs recht unterschiedlichen 
Disziplinen - Minigolf, Pokern, Blitzen, 
Abstimmung über die schönste 
Schachpartie des Vortages, 
Tennis/Tischtennis und „Pikeln“ (ein 
Kartenspiel) - möglichst viele Sternchen zu 
sammeln. Um die Wertung interessanter zu 
machen, wurden auch an die jeweiligen 
Letzten Troststernchen vergeben. 
 

Gewonnen hat schließlich knapp aber 
verdient Walter Hattinger, der gleich zwei 
Disziplinen für sich entscheiden konnte 
(Minigolf und „Pikeln“). Zweiter wurde 
Klaus Thalhammer und den dritten Platz 
teilten sich Gernot Neuwirth und Miguel 
Medina. 
 
Schon auf der Heimreise war man sich 
einig, dass der ASK auch nächstes Jahr 
wieder in Pula mit einer größeren 
Schachdelegation vertreten sein will. Und 
sicher wird es dann auch wieder ein 
interessantes Veranstaltungs-
Nebenprogramm geben... 

(Gernot Neuwirth)  

 
 
Ein paar Impressionen aus Pula:  

  

Anatol beim Brett-Test im Hauptsaal, in dem 
täglich die 300 besten Spieler des Turniers 
spielten.  

Die meisten ASKler spielten allerdings im 
kleinen Saal, der anfangs bis zum Brett Nr. 
195 aufgebaut war. 
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Vor jeder Runde, die meistens um 16:30 
begannen, gab es eine Trainingseineit am 
Strand.  

Groß die Vorfreude jedes mal auf die 
anstehende Partie - die Atmosphäre war aber 
sehr locker. 

  

Nach dem Spiel wurden die Partien analysiert 
und die beste mit einem Punkt für den Pula-
Superstar-Wettkampf prämiert. 

Im Tennis waren Rudi (li) und Klaus (re) nicht 
zu schlagen. 

  

Das "Sportcafe" machte seinem Namen alle 
Ehre - hier beim "Pikeln"-Kartenspiel.  

...auch das Blitzturnier trugen wir ebendort 
aus.  
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Auch Spaß muss sein: Klaus beim "Planking", 
Gernot beim, nun ja, Tauchen.  

Natürlich kam auch die Kultur nicht zu kurz - 
hier die ASKler bei der "Stadtbesichtigung". 

Die Gesamt-Tabelle zum Bewerb „ASK sucht den Pula Superstar“: 

Nr. Name Turnier Blitzen Pikeln Pokern Tennis/TT Minigolf GES 
1 Walter Hattinger (*) 0 *** 0 ** *** ********(*) 

2 Klaus Thalhammer *(*) ** 0 0 *** *(*) ******** 

3 Gernot Neuwirth *(*) 0 0 ** * *(*) ****** 

3 Miguel Medina *(*) *** (*)n (*)n (*)n 0 ****** 

5 Rudi Lackner (*)L (*)L (*)n (*)n *** (*) *****(*) 

5 Roman Wernsperger *n 0 0 *** * (*)n *****(*) 

7 Anatol Lederer ** *n 0 * * (*) ***** 

8 Geri Kuhr *n * 0 0 ** (*) ****(*) 

9 Manfred Lemmerhofer ** (*)n (*)n (*)n 0 (*)n **** 

9 Bruno Weinguny *n 0 ** 0 (*)L (*)L **** 
11 Liane Bernet *n (*)n (*)n (*)n (*)n (*)n ***(*) 

11 Wolf Preiß *n 0 (*)L (*)L * (*)n ***(*) 
13 Fredl Forstinger *n 0 * 0 0 0 ** 
                    

  *, **, Sterne *n Nichtteilnahme Schach (ganzer Stern) (*)L 
halber Stern für den 
Letzten 

  (*) halber Stern (*)n 
Nichtteilnahme (halber 
Stern) 

  0 leider kein Stern 
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Ergebnisse der Einzelwertungen: 
 

Minigolf „Pikeln“ Tennis/Tischtennis 
(zusammengefasst): 

Es zählte die geringste Anzahl 
an Versuchen, auf alle 18 
Bahnen seine Kugel zu 
versenken: 

  

1. Walter 64 1. Walter je 3 Sterne: Rudi, Klaus 
2. Klaus 67 2. Bruno je 2 Sterne: Geri, Walter 
2. Gernot 67 3. Fredl je 1 Stern: Anatol, Gernot, Roman, 

Wolf 
4. Miguel 68 4. Klaus halber Stern: Bruno 
5. Fredl 69 5. Gernot  
6. Rudi 72 6. Roman  
6. Anatol 72 7. Anatol  
6. Geri 72 8. Geri  
 9. Wolf  
   
Pokern Abstimmung über die schönste 

Schachpartie des Vortages  
Blitzen 

1. Roman je 2 Punkte: Anatol und Manfred 1. Miguel 
2. Gernot je 1 1/2 Punkte: Gernot, Miguel, 

Klaus 
2. Klaus 

3. Anatol je 1/2 Punkt: Walter, Rudi 3. Geri 
4. Klaus  4. Fredl 
5. Fredl  5. Walter 
6. Geri  6. Gernot 
7. Walter  7. Roman/Bruno 
8. Bruno  8. Rudi 
9. Wolf   

 

25. Internationales Open Pula 2011   

Endstand        

Rg. SNr   Name EloI FED Pkte BH BH BH 

1 1 GM Kovacevic Aleksandar 2575 SRB 7½ 51½ 46½ 56 

2 5 GM Kuljasevic Davorin 2537 CRO 7½ 51½ 46 56½ 

3 6 GM Antal Gergely 2530 HUN 7½ 49½ 44½ 54 

4 4 GM Popovic Dusan 2553 SRB 7½ 46 41 50 

5 10 GM Drazic Sinisa 2486 SRB 7 52 46½ 56½ 

6 20 IM Mencinger Vojko 2399 SLO 7 50½ 46 54½ 

7 3 GM Jovanovic Zoran 2553 CRO 7 50½ 45½ 55 

8 2 GM Zelcic Robert 2557 CRO 7 50½ 45 55½ 

9 9 GM Tratar Marko 2489 SLO 7 49 44 53½ 

10 12 IM Kovacevic Blazimir 2474 CRO 7 49 43½ 54 

11 7 GM Shengelia David 2511 AUT 7 48 44 52 
          

29 56 WIM Kopinits Anna-Christina 2258 AUT 6½ 43½ 39 47½ 

30 16 IM Diermair Andreas 2435 AUT 6½ 43 39 45½ 
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33 48   Pichler Michael 2276 AUT 6½ 40½ 36 44½ 

44 87   Wertjanz David 2197 AUT 6 45 41 48½ 

50 67 FM Perhinig Robert 2240 AUT 6 43 39 46 

68 109   Frank Dieter 2145 AUT 5½ 44 40 47½ 

77 38 FM Sandhu Mario 2312 AUT 5½ 42½ 38½ 46 

113 125 WFM Exler Veronika 2119 AUT 5 42½ 38 47 

115 140   Staberhofer Rainer 2095 AUT 5 42 38 45½ 

117 185   Teuschler Alois 2019 AUT 5 41½ 38 44½ 

120 36 FM Reichmann Egon 2327 AUT 5 41½ 37 44½ 

128 130 CM Kranewitter Norbert 2114 AUT 5 39½ 36 42½ 

134 168   Schink Barbara 2047 AUT 5 39 35½ 42 

137 148   Smole Albert 2081 AUT 5 38½ 35 41 

148 174   Thalhammer Klaus 2036 AUT 5 34 31½ 35 
152 40   Frank Paul 2295 AUT 4½ 45 40 49 

166 146   Rattinger Friedrich 2085 AUT 4½ 40½ 36½ 43½ 

170 244   Weber Harald 1862 AUT 4½ 40 36 43 

183 131   Toefferl Heimo 2114 AUT 4½ 38 35 40½ 

208 45 FM Aschenbrenner Robert 2278 AUT 4 42½ 38 46 

228 229   Wutscher Karl 1936 AUT 4 34½ 31½ 37½ 

255 216   Rass Ewald 1959 AUT 3½ 37 33½ 39 

258 113   Stueckler Ferdinand 2136 AUT 3½ 36 32½ 39½ 

266 193   Rattinger Thomas 2003 AUT 3½ 33½ 30½ 36½ 

267 286   Grund Erwin 1731 AUT 3½ 33 31 34½ 

270 264   Wach Thomas 1790 AUT 3½ 33 30 36 

275 225   Neubauer Anton 1941 AUT 3½ 31½ 28½ 34½ 

281 348   Neuwirth Gernot 0 AUT 3½ 31 27½ 33½ 

283 332   Hattinger Walter 0 AUT 3½ 30½ 27½ 33 
289 118   Mayr Thomas 2127 AUT 3 39 35½ 42½ 

292 245   Pressl Harald Dr 1859 AUT 3 36½ 33 39 

294 340   Lederer Anatol 0 AUT 3 36 32½ 38½ 
300 195   Klement Ottomar 1996 AUT 3 33½ 30½ 36 

316 259   Krebelder Michael 1805 AUT 3 28½ 26½ 29½ 

317 341   Lemmerhofer Manfred 0 AUT 3 27 25 27½ 
322 198   Ramusch Arnulf 1991 AUT 2½ 33½ 30½ 36 

336 104 FM Wegerer Fred 2152 AUT 2 37 33½ 40 

338 248   Rampler Evelyn 1850 AUT 2 32½ 29½ 35½ 

339 81   Waldmann Gerald 2207 AUT 2 32½ 29½ 35 

341 345   Medina Miguel 0 DOM 2 31 28½ 33½ 
343 338   Lackner Rudolf 0 AUT 2 30 27 31 
346 255   Bernatovic Anton 1821 AUT 2 28½ 25½ 30½ 

351 227   Huber Mario 1937 AUT 1½ 35½ 33 38 
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ASKÖ Bundesmeisterschaft 2011: Rang drei für Robert 
Scheiblmaier 

Die ASKÖ Bundesmeisterschaft 2011 fand vom 
5. - 10. August in Semriach / Steiermark statt. 
Der ASKÖ Landesverband Salzburg entsandte 
den ASKÖ Landesmeister 2011 MK Robert 
Scheiblmaier. Weitere Teilnehmer des ASK 
Salzburg waren Reinhard Vlasak und Lukas 
Prüll.  
Turniersieger und damit ASKÖ Bundesmeister 
2011 wurde FM Kurt Petschar (5 Punkte) vor 
Peter Stadler und Robert Scheiblmaier mit je 4,5 
Punkten.  

 
v.l.n.r.: Schiedsrichter Rainer Fahrner, MK Robert 
Scheiblmaier, FM Kurt Petschar, Peter Stadler und 
Turnierleiter Fred Wegerer.  

Endstand    
Rg. SNr   Name EloN Pkte 

1 1 FM Petschar Kurt Mag. 2267 5 

2 3   Stadler Peter 2156 4½ 

3 6 MK 
Scheiblmaier Robert 
Mag. 

2024 4½ 

4 5   Rattinger Friedrich 2041 4½ 

5 2 FM Krebs Johann 2251 4 

6 4 NM Loebler Heimo Mag. 2122 4 

7 9   Vlasak Reinhard Dr. 1969 4 

8 8   Detter Peter 2001 3 

9 11   Prüll Lukas 1803 3 

10 7   Newrkla Alexander 2015 2½ 

11 12   Magritzer Christian 1605 2 

12 10   Morze Gert 1847 1 
 

Einzelergebnisse: 

MK Robert Scheiblmaier 
Rd. SNr   Name EloN Pkte Erg. F 

1 12   Magritzer Christian 1605 2 1 w 

2 3   Stadler Peter 2156 4½ ½ s 

3 5   Rattinger Friedrich 2041 4½ 1 w 

4 1 FM Petschar Kurt Mag. 2267 5 0 s 

5 4 NM Loebler Heimo Mag. 2122 4 ½ w 

6 8   Detter Peter 2001 3 ½ s 

7 7   Newrkla Alexander 2015 2½ 1 w 

Reinhard Vlasak 
Rd. SNr   Name EloN Pkte Erg. F 

1 3   Stadler Peter 2156 4½ 0 w 

2 12   Magritzer Christian 1605 2 1 s 

3 2 FM Krebs Johann 2251 4 0 s 

4 10   Morze Gert 1847 1 1 w 

5 11   Prüll Lukas 1803 3 1 s 

6 4 NM Loebler Heimo Mag. 2122 4 ½ w 

7 1 FM Petschar Kurt Mag. 2267 5 ½ w 

Lukas Prüll 
Rd. SNr   Name EloN Pkte Erg. F 

1 5   Rattinger Friedrich 2041 4½ 0 w 

2 10   Morze Gert 1847 1 1 s 

3 7   Newrkla Alexander 2015 2½ ½ w 

4 8   Detter Peter 2001 3 ½ s 

5 9   Vlasak Reinhard Dr. 1969 4 0 w 

6 12   Magritzer Christian 1605 2 0 w 

7     spielfrei 0 0 1   
 

Blick in den Turniersaal: links vorne spielt 
Lukas Prüll gegen Fernschach GM Rattinger 
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A U S S C H R E I B U N G 
ASK - BLITZCUP 2011 

 
Veranstalter: Allgemeiner Schachklub Salzburg 
 

Spielort: Gasthof Sternbräu, Klublokal des ASK, Griesgasse 23. 

 Im Turniersaal herrscht Rauchverbot. 

 

Termine: In der Regel jeden ersten Dienstag im Monat 

 Spielbeginn ist pünktlich um 20:00 Uhr. 

01. Runde 01.02. 02. Runde 01.03. 03. Runde 05.04. 04. Runde 03.05. 

05. Runde 07.06. 06. Runde 05.07. 07. Runde 02.08. 08. Runde 06.09. 

09. Runde 04.10. 10. Runde 08.11. 11. Runde 06.12.  
 
Teilnehmer: Offen für alle interessierten Schachspieler. 
Modus: An jedem Abend wird ein Turnier mit 11 Runden nach Schweizer System 

gespielt; bei weniger Teilnehmern wird die Anzahl der Runden der Anzahl der 
Teilnehmer entsprechend reduziert. Die Auslosung erfolgt mittels des Com-
puterprogramm Swiss-Manager. 

Wertung:  Es wird nach Wertungspunkten laut nachstehend angeführter Tabelle ge-
wertet; die acht besten Ergebnisse werden für die Gesamtwertung berück-
sichtigt. 

 Zweitwertung: die erspielten Punkte - Drittwertung: Anzahl der Siege.  
1.Pl.: 30 WP 8.Pl.:   14 WP 15.Pl.:  6  WP 

2.Pl.: 27 WP 9.Pl.:   12 WP 16.Pl.:  5  WP 

3.Pl.: 24 WP 10.Pl.: 11 WP 17.Pl.:  4  WP 

4.Pl.: 22 WP 11.Pl.: 10 WP 18.Pl.:  3  WP 

5.Pl.: 20 WP 12.Pl.: 9  WP 19.Pl.:  2  WP 

6.Pl.: 18 WP 13.Pl.: 8  WP 20.Pl.:  1  WP 

7.Pl.: 16 WP 14.Pl.: 7  WP Alle weiteren 1 WP 

                   

Nenngeld: Für Gäste € 2,- 
 

Preise: Sachpreise für die ersten drei in der Gesamtwertung sowie für die ersten in 
der Kategorie: U1900 / U1750 / U1600 / U1450 Elo.  

Für die Kategoriepreise gilt die Elo- Liste 1/2010 des ÖSB. 

 
Für den ASK Salzburg Obmann Robert Rettenbacher
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9. OFFENE SALZBURGER STADTMEISTERSCHAFT 2011 
27.09.  bis  15.12.2011 

SALZBURGER LANDESMEISTERSCHAFT 2011/12 
 

ASKÖ-STADTMEISTERSCHAFT 2011 
 

                

VERANSTALTER 
 

ASK Salzburg / SG SIR Salzburg / ASKÖ Salzburg/ SLV 
 

Homepage http://schachklub.ws 
 

 
Teilnahmeberechtigt 

 

Das Turnier ist offen für alle Vereins- und Hobbyspieler.  
 

Termine und Beginnzeiten, Spielorte 
 

1. Runde: Dienstag 27.09.11, 18:30h im Sternbräu  2. Runde: Dienstag 11.10.11, 18:45h im Sternbräu 3. 
Runde: Dienstag 25.10.11, 18:45h im Sternbräu  4. Runde: Donnerstag 3.11.11, 18:45h Schaffenrath 5. 
Runde: Donnerstag 17.11.11, 18:45h Schaffenrath  6. Runde: Donnerstag 1.12.11, 18:45h Schaffenrath 7. 
Runde: Donnerstag 15.12.11, 18:45h Schaffenrath   
………………. 

Die ersten drei Runden werden also jeweils an Dienstagen im Gasthof Sternbräu, Griesgasse 23, 5020 Salzburg, 1. 
Stock (Spiellokal des ASK) ausgetragen. Die weiteren Runden finden an Donnerstagen im Hotel Schaffenrath, 
Alpenstraße 117, 5020 Salzburg (Klublokal von Salzburg Süd) statt. 
 

Anmeldeschluss, Nenngeld 
 

Anmeldeschluss und Anwesenheitskontrolle am 27.09.11 um 18:30h im Sternbräu; Voranmeldung an den 
Schiedsrichter ist erwünscht. Das Nenngeld beträgt €10.-, für Jugendliche U18 €5. 
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Austragungsmodus und Spielbedingungen 
 

Sieben Runden Schweizer System nach den Regeln der FIDE; die Auslosung erfolgt mit dem Programm Swiss-
Manager. Gespielt wird mit einer Bedenkzeit von zwei Stunden für 40 Züge, danach 30 Minuten Zeitzugabe für den 
Rest der Partie. Das Turnier zählt zur nationalen österreichischen Elo-Wertung. Keine internationale Auswertung! 

Es gelten die FIDE-Regeln. Jeder Spieler, der später als 30 Minuten nach dem planmäßigen Beginn der Spielzeit 
am Schachbrett Brett eintrifft, verliert die Partie. Bei einer begründeten Verspätung muss der Turnierleiter vor dem 
planmäßigen Beginn der Partie verständigt werden. Spieler, die zweimal unentschuldigt nicht angetreten sind, 
werden für die weiteren Runden nicht mehr ausgelost. 
 

Das Vor- bzw. Nachspielen von Partien ist nur im Einvernehmen mit dem Turnierleiter möglich, das Ergebnis von 
vor- bzw. nachgespielten Partien ist unverzüglich der Turnierleitung zu melden. Für nicht gemeldete Partien behält 
sich die Turnierleitung eine Entscheidung vor. In der letzten Runde sind keine Nachspieltermine vorgesehen.    
Die Auslosung der jeweils nächsten Runde erfolgt in der Regel spätestens fünf Tage vor dem Spieltermin (vor der 
letzten Runde 2 Tage) und kann beim Turnierleiter oder im Internet unter http://schachklub.ws erfragt werden. 
Partien, die mit ausdrücklicher Genehmigung der Turnierleitung zum Zeitpunkt der Auslosung noch nicht beendet 
sind, können für die Auslosung der weiteren Runde vom Turnierleiter eingestuft werden. 

Im Turniersaal herrscht Rauchverbot. Ebenso gilt ein Handyverbot. 
 

Wertungen, Preise, Siegerehrung 
 

Über die Platzierungen und Preise entscheiden die erzielten Punkte, dann die Buchholzwertung mit einem 
Streichresultat (des schlechtesten Gegners), dann die Berger-Sonneborn Wertung  sowie zuletzt die FIDE-Wertung. 

Der bestplatzierte Spieler des SLV ist Salzburger Landesmeister 2012 und erhält für die Teilnahme an der 
Staatsmeisterschaft die Halbpensionskosten erstattet. Die Landesmeisterschaft wird ausgespielt, wenn mindestens 
5 Spieler teilnehmen, die bei einem Verein des SLV gemeldet sind und eine Elozahl über 2000 (Stichtag 1. Juli  
2011) aufweisen.  

Preise Stadtmeisterschaft: 1. Platz €100,-  2. Platz €60,-  3. Platz €50,-  4. Platz  €40,-  5. Platz €30,- 
sowie Kategoriepreise: U-2000, U-1800, U-1600, Senioren, U18, Damen. Der Erstplazierte der jeweiligen 
Kategorie erhält 30.- Euro, sofern mindestens drei Teilnehmer der Kategorie antreten. Jede(r) Spieler(in) kann bei 
der Stadtmeisterschaft nur einen Geldpreis gewinnen. Die Preisträger sind für die Versteuerung des Gewinnes 
selbst verantwortlich. 

Sensationspreis für den Spieler, der den Gegner mit dem größten Elo-Unterschied besiegt. 

Die ASKÖ-Wertung richtet sich nach der Reihung im Endklassement und umfasst nur diejenigen SpielerInnen mit 
Mitgliedschaft in einem Salzburger ASKÖ-Verein. 

Klubwertungen richten sich nach der Reihung im Endklassement und den jeweiligen Bestimmungen der 
teilnehmenden Vereine.  

Siegerehrung: Freitag 6. Jänner 2012, 18.00h im Sternbräu im Rahmen des Dreikönigsblitzturniers. 

 

Turnierleitung 

Turnierleiter: Alfred Bieniok Telefon: 0662/644792  Email: Alfred.Bieniok@web.de 

Vertretung: Dr. Reinhard Vlasak Telefon:0664 / 4032846  Email: rvlasak@applied-biotech.at 
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VNR: 5002 ALLGEMEINER SCHACHKLUB SALZBURG 
 

1. BL 2. BLW LL A LL B 1.No 1.Süd 2.Nord 2.Stadt 3.Nord GES 
  2 2 1   2  7 

 

 Obmann:  THALHAMMER Klaus, Leonhard Steinwender Weg 18, 5020 Salzburg 
 Telefon:  Mobil: 0664/1784482 
 E-mail:  klaus.thalhammer@sbg.at 
 Homepage:  http://schachklub.ws 
 Spiellokal:  Gasthof Sternbräu, Griesgasse 23, 5020 Salzburg 
 Klublokal:  Gasthof Sternbräu, 1. Stock 
 Klubabend:  Dienstag, ab 18:30 Uhr bis 23:30 Uhr 
 Telefon:  0662 842140 0 
 Spielgemeinsch.  Nein 
 

Klasse Name der Mannschaft 
 
 

LL A ASK Salzburg 2 
 M-Führer:  VLASAK Reinhard, 5020 Salzburg, Kreuzbrücklweg 21, 5020 Salzburg 
 Telefon:  Mobil: 0664 / 4032846 
 E-mail:  rvlasak@applied-biotech.at 
 

LL B ASK Post SV 1 
 M-Führer:  FORSTINGER Alfred, Brunnengasse 4, 5020 Salzburg 
 Telefon:  Privat:  0662 / 450816    Mobil:  0664 / 4258036 
 E-mail:  forstfred@gmail.com 
 

1. NORD ASK First Class 
 M-Führer:  BIENIOK Alfred, Fürbergstraße 7A, 5020 Salzburg 
 Telefon:  Privat:  0662/644792 
 E-mail:  alfred.bieniok@web.de 
 

1. NORD ASK Komet 
 M-Führer:  NEUWIRTH Gernot, 5020 Salzburg, Giselakai 15/9 
 Telefon:  0650/9200201 
 E-mail:  gernot.neuwirth@inode.at 
 

2. STADT ASK Evergreen 
 M-Führer:  KOHLWEIS Walter, Schmiedingerstraße 69b, 5020 Salzburg; 
 Telefon:  Privat:  0662 425224   Mobil:  0664 3053403 
 E-mail:  kohlweis@aon.at 
 

2. STADT ASK Stars 
 M-Führer:  KÜHLEITNER Markus, Elsa-Brandström Str. 1/15, 5020 Salzburg 
 Telefon:  Mobil:  0699 / 11358760 
 E-mail:  kuehleitner_markus@gmx.at 
 
 

2. STADT ASK Post SV 2 
 M-Führer:  WEINGUNY Bruno, Hans Prodinger Straße 15, 5020 Salzburg 
 Telefon:  Mobil:  0699 / 81851319 
 E-mail:  brunoweinguny@hotmail.com 
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LL A ASK Salzburg 2 

 

BRETT PASSNR. ID NR. TITEL NAME / VORNAME 
1     Navratil Robert  
2     Teufl Siegfried  
3     Leeb Hans Peter  
4     Scheiblmaier Robert  
5     Herrmann Michael  
6     Vlasak Reinhard 
7     Usleber Helmut 
8     Pöllner Florian 
9     Nußbaumer Josef 
10     Krimbacher Walter 
11     Flatz Helmut 
12     Groiss Karl 

 
 

LL B ASK Post SV 1 
 

BRETT PASSNR. ID NR. TITEL NAME / VORNAME 
1     Usleber Helmut 
2     Kastenhuber Robert 
3     Nussbaumer Stefan 
4     Krimbacher Walter 
5     Nußbaumer Josef 
6     Groiss Karl 
7     Flatz Helmut 
8     Rettenbacher Robert  
9     Misciasci Alessandro 
10     Pöllner Florian 
11     Forstinger Alfred 
12     Prüll Lukas 

 
 
 
 

1. NORD ASK First Class 
 

BRETT PASSNR. ID NR. TITEL NAME / VORNAME 
1     Misciasci Alessandro 
2     Prüll Lukas 
3     Pleninger Otto 
4     Janeczek Egon 
5     Bieniok Alfred 
6     Haselsteiner Walter 
7     Gallob Boris 
8     Mende Wolfgang 
9     Kücük Adil 
10     Prüll Clemens 
11     Haider Martin 

 



 

 KADERMELDUNG MM 2011/12   
 

ASK INFO  4/2011  SEITE - 28
 

 
1. NORD ASK Komet 

 

BRETT PASSNR. ID NR. TITEL NAME / VORNAME 
1     Haberl Johannes 
2     Thalhammer Klaus 
3     Lederer Anatol 
4     Hattinger Walter 
5     Neuwirth Gernot 
6     Lemmerhofer Manfred 
7     Teufl Maritta 
8     Zechner Rene 
9     Koblinger Gerald 
10     Maringer Georg 
11     Rettenbacher Robert 

 
 

ERLÄUTERUNGEN: 
Es können maximal 6 Ersatzspieler namentlich genannt werden. Die restlichen 3 
Ersatzspielerplätze können im Zuge der Meisterschaft frei besetzt werden. Nennt ein Verein 
weniger als 6 Ersatzspieler, so reduziert sich dementsprechend die Anzahl der möglichen 
Ersatzspieler. In dieser Liste dürfen nur Spieler aufgenommen werden, die am Stichtag 22. Juli 
des Jahres ordnungsgemäß beim Verein gemeldet sind (Pass). Sollten Spieler in der Liste 
gemeldet werden, die keinen Pass besitzen, so rücken die jeweils danach genannten Spieler 
auf und die Mannschaft verliert ebenfalls einen oder mehrere Ersatzspielerplätze. Die auf den 
Brettern 1 bis 6 gereihten Spieler in den Landesligen bzw. Brett 1 bis 5 in den 1. Klassen 
gelten als Stammspieler und müssen nach starrer Liste spielen. Die übrigen Ersatzspieler 
können danach frei eingesetzt werden, wobei sie jedoch hinter den Stammspielern gereiht 
werden müssen.  
 
Salzburg, im Juli 2011 
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ASK Blitzcup Juni 2011 

Endstand                           
                             
Rg. SNr   Name Elo 1.Rd. 2.Rd. 3.Rd. 4.Rd. 5.Rd. 6.Rd. 7.Rd. 8.Rd. 9.Rd. 10.Rd. 11.Rd. Pkte BH 

1 1   
Besner 
Bernhard 

2153 11 
w 
1 

5 
s 
1 

2 
w 
0 

4 
s 
1 

3 
s 
½ 

9 
w 
1 

7 
s 
1 

8 
w 
1 

10 
s 
1 

6 
w 
1 

12 
s 
1 

9½ 64½ 

2 3 MK 
Scheiblmaier 
Robert Mag. 

2051 14 
w 
1 

10 
s 
1 

1 
s 
1 

3 
w 
0 

9 
s 
1 

8 
w 
1 

4 
w 
1 

6 
s 
1 

7 
s 
1 

5 
w 
½ 

11 
w 
1 

9½ 63½ 

3 2   
Löffler 
Christoph 

2116 6 
s 
1 

13 
w 
1 

8 
s 
1 

2 
s 
1 

1 
w 
½ 

7 
w 
0 

5 
s 
½ 

4 
s 
1 

12 
w 
1 

10 
w 
1 

9 
s 
1 

9 65 

4 4   
Misciasci 
Alessandro 

1917 9 
s 
1 

8 
w 
0 

13 
s 
1 

1 
w 
0 

15 
s 
1 

10 
w 
1 

2 
s 
0 

3 
w 
0 

- 
- 
1 

11 
s 
1 

7 
w 
1 

7 64½ 

5 6   Prüll Lukas 1821 12 
s 
1 

1 
w 
0 

9 
s 
0 

6 
w 
½ 

11 
w 
1 

14 
s 
1 

3 
w 
½ 

10 
s 
0 

13 
w 
1 

2 
s 
½ 

15 
w 
1 

6½ 58½ 

6 9   
Neuwirth 
Manfred 

1684 3 
w 
0 

7 
w 
0 

11 
s 
1 

5 
s 
½ 

14 
w 
1 

12 
s 
1 

15 
w 
1 

2 
w 
0 

9 
s 
½ 

1 
s 
0 

- 
- 
1 

6 62½ 

7 5   
Tanczos 
Dezsoe 

1912 13 
w 
0 

6 
s 
1 

10 
w 
0 

14 
s 
1 

12 
w 
1 

3 
s 
1 

1 
w 
0 

15 
s 
1 

2 
w 
0 

- 
- 
1 

4 
s 
0 

6 62 

8 15   
Knezevic 
Antonio 

0 - 
- 
1 

4 
s 
1 

3 
w 
0 

12 
s 
1 

10 
w 
0 

2 
s 
0 

9 
w 
1 

1 
s 
0 

14 
w 
1 

15 
s 
1 

13 
w 
0 

6 61½ 

9 11   
Hattinger 
Walter 

1659 4 
w 
0 

11 
s 
1 

5 
w 
1 

10 
s 
1 

2 
w 
0 

1 
s 
0 

8 
s 
0 

- 
- 
1 

6 
w 
½ 

13 
s 
1 

3 
w 
0 

5½ 68½ 

10 14   
Hofmann 
Werner 

0 15 
s 
1 

2 
w 
0 

7 
s 
1 

9 
w 
0 

8 
s 
1 

4 
s 
0 

- 
- 
1 

5 
w 
1 

1 
w 
0 

3 
s 
0 

14 
w 
0 

5 66½ 

11 8   
Haselsteiner 
Walter 

1718 1 
s 
0 

9 
w 
0 

6 
w 
0 

- 
- 
1 

5 
s 
0 

13 
w 
1 

14 
s 
1 

12 
s 
0 

15 
w 
1 

4 
w 
0 

2 
s 
0 

4 58 

12 13   
Medina 
Miguel 

1588 5 
w 
0 

- 
- 
1 

15 
s 
1 

8 
w 
0 

7 
s 
0 

6 
w 
0 

13 
s 
1 

11 
w 
1 

3 
s 
0 

14 
s 
0 

1 
w 
0 

4 57 

13 12   
Mösenlechner 
Willi 

1648 7 
s 
1 

3 
s 
0 

4 
w 
0 

15 
w 
0 

- 
- 
1 

11 
s 
0 

12 
w 
0 

14 
w 
1 

5 
s 
0 

9 
w 
0 

8 
s 
1 

4 53½ 

14 10   
Lemmerhofer 
Manfred 

1678 2 
s 
0 

15 
w 
0 

- 
- 
1 

7 
w 
0 

6 
s 
0 

5 
w 
0 

11 
w 
0 

13 
s 
0 

8 
s 
0 

12 
w 
1 

10 
s 
1 

3 52½ 

15 7   Bieniok Alfred 1747 10 
w 
0 

14 
s 
1 

12 
w 
0 

13 
s 
1 

4 
w 
0 

- 
- 
1 

6 
s 
0 

7 
w 
0 

11 
s 
0 

8 
w 
0 

5 
s 
0 

3 49½ 
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ASK Blitzcup Juli 2011 

 
Rg. SNr   Name Elo Verein 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Pkte BH BH 

1 9   Besner Bernhard 2153 ASK Salzburg * ½ 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 10½ 55½ 44 
2 11   Löffler Christoph 2116 ASK Salzburg ½ * 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 9½ 56½ 44 
3 5 MK Scheiblmaier Robert  2051 ASK Salzburg 0 1 * 1 1 ½ 1 1 1 1 ½ 1 9 57 44½ 
4 4   Neuwirth Manfred 1684 SV Schwarzach 0 0 0 * 1 0 1 1 1 1 1 1 7 59 46½ 
5 3   Prüll Lukas 1821 ASK Salzburg 0 0 0 0 * 1 1 1 1 1 1 1 7 59 46½ 
6 10   Misciasci Alessandro 1917 ASK Salzburg 0 0 ½ 1 0 * 1 1 1 0 1 1 6½ 59½ 47 
7 7   Groiss Karl 1824 ASK Salzburg 0 0 0 0 0 0 * 0 1 1 1 1 4 62 49½ 
8 2   Hofmann Werner 0 vereinslos 0 0 0 0 0 0 1 * 0 1 1 0 3 63 50½ 
9 8   Medina Miguel 1588 SK Royal   0 0 0 0 0 0 0 1 * 1 1 0 3 63 50½ 

10 1   Posch Manfred 1271 Union Bergheim 0 0 0 0 0 1 0 0 0 * ½ 1 2½ 63½ 51 
11 12   Mösenlechner Willi 1648 ASK Salzburg 0 0 ½ 0 0 0 0 0 0 ½ * 1 2 64 51½ 
12 6   Mende Wolfgang 1577 ASK Salzburg 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 * 2 64 51½ 

 
 

ASK Blitzcup August 2011 

Bernhard war am 7. Abend des ASK Blitzcup unschlagbar, er gewann gegen starke Konkurrenz alle 
Partien und setzte sich mit diesem Tagessieg auch an die Spitze der Gesamtwertung. Die Überraschung 
des Abends lieferte Walter Hattinger, der nach eigener Aussage noch nie zuvor 7,5 Punkte in einem 
ASK Blitzturnier erreicht hatte und  punktegleich mit Robert Scheiblmaier und Antonio Knezevic 
(Hallein) den 4. Platz belegte. 
Rg
. 

SN
r 

  Name Elo Verein 1 2 3 4 5 6 7 8 9 
1
0 

1
1 

1
2 

Pkt
e 

1 8   Besner Bernhard 2146 Ask Salzburg * 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 11 

2 5 
M
K 

Scheiblmaier 
Robert Mag. 

2024 Ask Salzburg 0 * 1 ½ 0 1 1 0 1 1 1 1 7½ 

3 3   Knezevic Antonio 0 Hallein 0 0 * 1 ½ 0 1 1 1 1 1 1 7½ 

4 2   Hattinger Walter 1600 Ask Salzburg 0 ½ 0 * 0 1 1 1 1 1 1 1 7½ 
5 4   Tanczos Dezsoe 0 Ask Salzburg 0 1 ½ 1 * ½ 0 0 1 1 1 1 7 

6 1   
Misciasci 
Alessandro 

1937 Ask Salzburg 0 0 1 0 ½ * 1 0 1 1 1 1 6½ 

7 11   
Vlasak Reinhard 
Dr. 

1969 Ask Salzburg 0 0 0 0 1 0 * 1 1 1 1 1 6 

8 9   Prüll Lukas 1803 Ask Salzburg 0 1 0 0 1 1 0 * 0 0 0 1 4 
9 12   Hofmann Werner 0 Ask Salzburg 0 0 0 0 0 0 0 1 * 1 1 1 4 

10 6   Groiss Karl 1845 Ask Salzburg 0 0 0 0 0 0 0 1 0 * 1 1 3 
11 10   Bieniok Alfred 1752 Ask Salzburg 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 * 0 1 

12 7   Posch Manfred 1191 
Union 
Bergheim 

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 * 1 

 



 

 ASK BLITZCUP 2011  
 

ASK INFO  4/2011  SEITE - 31
 

Zwischenstand nach 7 Runden 

 

ASK-Blitzcup 2011: Gesamtwertung nach 
Punkten                   
                                

Pl Name 
EloN 
1.11 

Kat. Verein 
Feb Mär Apr 

Ma
i 

Ju
n 

Ju
l 

Au
g 

m.S
. 

o.S
. 

A
T Schn 

1 Besner Bernhard 2153   ASK Salzburg 24 30 30   30 30 30 174 174 6 29,00 
2 Scheiblmaier 

Robert Mag. 
2051   ASK Salzburg 

20 24 24 27 27 24 27 173 173 7 24,71 
3 Misciasci 

Alessandro 
1917   ASK Salzburg 

14 20 16 22 22 18 18 130 130 7 18,57 
4 Prüll Lukas 1821 U1900 ASK Salzburg 11 22 18 16 20 20 14 121 121 7 17,29 
5 Löffler Christoph 2116   ASK Salzburg 30     30 24 27   111 111 4 27,75 
6 Knezevic Antonio 0 U1450 vereinslos   16 22 18 14   24 94 94 5 18,80 
7 

Neuwirth Manfred 1684 
U1750 

SV 
Schwarzach 12 12   20 18 22   84 84 5 16,80 

8 Hofmann Werner 0 U1450 vereinslos 8 9 10 14 11 14 12 78 78 7 11,14 
9 Jürgens Klaus 2123   ASK Salzburg 22 14 27         63 63 3 21,00 
10 

Klinger Josef sen. 1867 U1900 
SV 
Schwarzach 18 18   24       60 60 3 20,00 

11 Bieniok Alfred 1747 U1750 ASK Salzburg 16 7 11 9 6   10 59 59 6 9,83 
12 Medina Miguel 1588 U1600 Royal Salzburg   8 14 12 9 12   55 55 5 11,00 
13 Groiss Karl 1852 U1900 ASK Salzburg     12 8   16 11 47 47 4 11,75 
14 Hattinger Walter 1659 U1750 ASK Salzburg       11 12   22 45 45 3 15,00 
15 Mösenlechner Willi 1648 U1750 ASK Salzburg 10   9 5 8 10   42 42 5 8,40 
16 Mende Wolfgang (1664) U1750 ASK Salzburg   11 20     9   40 40 3 13,33 
17 Hasanovic Nurija 1929   SK Golling 27     10       37 37 2 18,50 
18 Tanczos Deszoe 1912   ASK Salzburg         16   20 36 36 2 18,00 
19 Haselsteiner 

Walter 1718 U1750 
ASK Salzburg 

9 10   6 10     35 35 4 8,75 
20 Cardaklija Mirsad 1980   SK Golling   27           27 27 1 27,00 
21 Posch Manfred   U1450 Bergheim           11 9 20 20 2 10,00 
22 Vlasak Reinhard 1990   ASK Salzburg             16 16 16 1 16,00 
23 Kücük Adil 1570 U1600 ASK Salzburg       7       7 7 1 7,00 
24 Kühleitner Markus 

Mag. 
1480 

U1600 
ASK Salzburg 

7             7 7 1 7,00 
25 Lemmerhofer 

Manfred 1678 U1750 
ASK Salzburg 

        7     7 7 1 7,00 
26 Koller Karl 1637 U1750 ASK Salzburg       4       4 4 1 4,00 
27 Maringer Georg 0 U1450 ASK Salzburg       3       3 3 1 3,00 
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4. Runde am 21. 06. 2011 

(RV) Am vierten Spielabend der ASK 
Schnellschachmeisterschaft 2011 beteiligten 
sich insgesamt nur 8 Spieler. Dass der Termin 
unglücklich gewählt war, wurde von mir bereits 
während der Planungsphase angesprochen: 
Gleichzeitig findet das Schach Open in Pula 

statt, zu dem eine ganze Reihe von ASK 
Mitgliedern gereist ist und sich dort auch 
beachtlich geschlagen hat. 
Robert Scheiblmaier gewann das Turnier und 
sicherte sich bereits vorzeitig den Gesamtsieg. 

 
Rg. SNr   Name Elo 1.Rd. 2.Rd. 3.Rd. 4.Rd. 5.Rd. Pkte BH BH SB 

1 1 MK 
Scheiblmaier Robert 
Mag. 

2051 5 w 1 3 s 1 2 w 1 4 s 1 8 w 1 5 10 6 10,00 

2 4   Prüll Lukas 1821 8 w 1 5 s 1 1 s 0 3 w 1 4 w 1 4 11 6 6,00 
3 2   Vlasak Reinhard Dr. 1957 4 s 1 1 w 0 8 s 1 2 s 0 5 w 1 3 12 7 3,00 
4 7   Kücük Adil 1570 3 w 0 - - 1 7 s 1 1 w 0 2 s 0 2 15 8½ 3,00 
5 5   Pöllner Florian 1787 1 s 0 2 w 0 - - 1 7 s 1 3 s 0 2 14½ 8½ 3,00 
6 3   Tanczos Dezsoe 1912 - - - - - - - - - 8 w 1 7 w 1 2 9 6 1,50 
7 6   Bieniok Alfred 1747 - - - 8 s 1 4 w 0 5 w 0 6 s 0 1 9½ 6 0,00 
8 8   Maringer Georg 0 2 s 0 7 w 0 3 w 0 6 s 0 1 s 0 0 17 10½ 0,00 
 

5. Runde am 28. 06. 2011 

Robert Scheiblmaier steht nach seinem dritten 
Tagessiegendgültig als ASK Schnellschach-
meister 2011 fest. Herzliche Gratulation! Auf 

den Plätzen landeten Bernhard Besner und 
Reinhard Vlasak.  

 
Rg. SNr   Name Elo 1.Rd. 2.Rd. 3.Rd. 4.Rd. 5.Rd. Pkte BH 

1 2 MK Scheiblmaier Robert Mag. 2051 9 w 1 8 s 1 6 w 1 2 s 1 3 w ½ 4½ 15 

2 1   Besner Bernhard 2153 11 s 1 4 w 1 3 s 1 1 w 0 5 w 1 4 16 

3 3   Vlasak Reinhard Dr. 1957 10 s 1 5 w 1 2 w 0 6 s 1 1 s ½ 3½ 16 

4 4   Misciasci Alessandro 1917 16 w 1 2 s 0 12 w 1 5 s ½ 7 w 1 3½ 11½ 

5 5   Thalhammer Klaus 1875 12 w 1 3 s 0 9 w 1 4 w ½ 2 s 0 2½ 15½ 

6 16   Mende Wolfgang 0 13 s 1 14 w 1 1 s 0 3 w 0 10 s ½ 2½ 14½ 

7 8   Bieniok Alfred 1747 - - - 10 w ½ 13 s 1 11 w 1 4 s 0 2½ 13 

8 6   Prüll Clemens 1840 15 s 1 1 w 0 11 s ½ 10 w ½ 9 s ½ 2½ 12½ 

9 12   Koller Karl 1637 1 s 0 13 w 1 5 s 0 15 s 1 8 w ½ 2½ 12½ 

10 13   Neuwirth Gernot 1607 3 w 0 7 s ½ 16 w 1 8 s ½ 6 w ½ 2½ 11½ 

11 11   Lederer Anatol 1649 2 w 0 16 s 1 8 w ½ 7 s 0 12 w ½ 2 11½ 

12 10   Hattinger Walter 1659 5 s 0 15 w 1 4 s 0 14 w ½ 11 s ½ 2 11 

13 7   Prüll Lukas 1821 6 w 0 9 s 0 7 w 0 16 s 1 14 s 1 2 10 

14 9   Lemmerhofer Manfred 1678 - - - 6 s 0 15 w 1 12 s ½ 13 w 0 1½ 10½ 

15 15   Lackner Rudolf 0 8 w 0 12 s 0 14 s 0 9 w 0 16 w 1 1 9 

16 14   Maier Günther 1361 4 s 0 11 w 0 10 s 0 13 w 0 15 s 0 0 11 
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Endstand nach 5 Runden 

 
Rang Name Elo Verein T1 T2 T3 T4 T5 m.S. o.S. AT Schn 

1 Scheiblmaier Robert 
Mag. 

2051 Ask Salzburg 27 30 24 30 30 117 141 5 28,20 

2 Besner Bernhard 2153 Ask Salzburg 30 18 30   27 105 105 4 26,25 

3 Vlasak Reinhard Dr. 1957 Ask Salzburg 22 18   24 24 88 88 4 22,00 

4 Thalhammer Klaus 1875 Ask Salzburg 18 24 16   20 78 78 4 19,50 

5 Prüll Lukas 1821 Ask Salzburg   9 18 27 8 62 62 4 15,50 

6 Jürgens Klaus 2123 Ask Salzburg 14 20 27     61 61 3 20,33 

7 Misciasci Alessandro 1917 Ask Salzburg 24 14     22 60 60 3 20,00 

8 Bieniok Alfred 1747 Ask Salzburg 16 8   16 16 56 56 4 14,00 

9 Koller Karl 1637 Ask Salzburg 12 7 22   12 53 53 4 13,25 

10 Fugger Christian 1807 Union 
Hartkirchen 

20 22       42 42 2 21,00 

11 Hattinger Walter 1659 Ask Salzburg 9   14   9 32 32 3 10,67 

12 Lemmerhofer 
Manfred 

1678 Ask Salzburg   11 12   7 30 30 3 10,00 

13 Tanczos Dezsoe 1912 Ask Salzburg   12   18   30 30 2 15,00 

15 Pöllner Florian 1787 Ask Salzburg   10   20   30 30 2 15,00 

16 Mende Wolfgang 0 Ask Salzburg 10       18 28 28 2 14,00 

17 Maier Günther 1361 Ask Salzburg 8 4 11   5 28 28 4 7,00 

18 Löffler Christoph 2116 Ask Salzburg   27       27 27 1 27,00 

19 Groiss Karl 1824 Ask Salzburg   6 20     26 26 2 13,00 

20 Neuwirth Gernot 1607 Ask Salzburg 11       11 22 22 2 11,00 

21 Kücük Adil 1570 Ask Salzburg       22   22 22 1 22,00 

22 Prüll Clemens 1840 Ask Salzburg         14 14 14 1 14,00 

23 Maringer Georg 0 Ask Salzburg       14   14 14 1 14,00 

24 Lederer Anatol 1649 Ask Salzburg         10 10 10 1 10,00 

25 Kuehleitner Markus 
Mag 

1480 Ask Salzburg 7         7 7 1 7,00 

26 Lackner Rudolf 0 Ask Salzburg         6 6 6 1 6,00 

27 Posch Manfred 1271 Union 
Bergheim 

  5       5 5 1 5,00 
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Dieser lustige (manche meinen eher stressige) 
Bewerb bildet den traditionellen Abschluss der 
Mannschaftsmeisterschaft und gibt eine 
Vergleichsmöglichkeit unserer im SLV-Bewerb 
antretenden ASK-Mannschaften im Blitzschach. 
Allerdings gibt es ein raffiniertes aber einfaches 
System, das Walter Hattinger erfunden hat. Pro 
Klasse Unterschied bekommen die Spieler der 
unteren Klassen eine Minute Zeitzugabe und die 
höherklassige eine Minute Abzug der 
Bedenkzeit. Das ergibt immer spannende 
Kämpfe, heuer auch schon mal 9:1 Minute, in 
der sich aber wieder einmal unsere 
Spitzenspieler durchsetzen konnten. Es traten 5 
Mannschaften an ASK1/2 aus der LLA, von der 

LLB ASK Post SV und Stern, aus der 1. Klasse 
die Kometen und die 3. Klasse war vertreten 
durch ASK Nova. 
 
Trotz des teilweise gewaltigen Zeithandicaps 
setzte sich das aus den beiden LLA 
Mannschaften zusammengesetzte Team mit dem 
Gastspieler Miguel Medina klar vor der 
Mannschaft ASK Post SV durch. In dem 
doppelrundigen Turnier verlor die LLA 
Mannschaft in 8 Runden nur einen Wettkampf 
gegen die zweitplatzierten Post SVler, und gab 
gegen ASK Nova ein Mannschaftsremis ab. Die 
anderen Wettkämpfe wurden mit teilweise 
hohen Siegen beendet. 

 
 
 

Endstand       
        

Rg. Mannschaft 1 2 3 4 5 Pkt. 
1 ASK 1/2 (LL A) * * 3 1½ 4 3 3½ 3 3 2 23 

2 ASK Post-SV (LL B) 1 2½ * * 2 3 2 ½ 3 2 16 

3 ASK Komet (1. Kl.) 0 1 2 1 * * 3 2 4 1½ 14½ 

4 ASK Stern (LL B) ½ 1 2 3½ 1 2 * * 1½ 2½ 14 

5 ASK Nova (3. Kl) 1 2 1 2 0 2½ 2½ 1½ * * 12½ 
 
 
Einzelergebnisse 
 
ASK 1/2 (LL A) (23 Pkt./ )                 
                   

Br   Name Elo FED 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pkte Sp % Elo-Ø 

1   Löffler Christoph 2165 AUT 1 0 1 1 1 0     1 ½ 5½ 8 68,8 1774 
2 MK Scheiblmaier Robert Mag. 2104 AUT 1 1 1 1 1 1     0 1 7 8 87,5 1398 
3   Vlasak Reinhard Dr. 2106 AUT 1 1 1 0 1 1     1 0 6 8 75,0 1403 
4   Medina Miguel 1588 DOM 1 1 0 0 ½ 1     1 0 4½ 8 56,3 1200 

                   

ASK Post-SV (LL B) (16 Pkt./ )                 
                   

Br   Name Elo FED 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pkte Sp % Elo-Ø 

1   Flatz Helmut 1925 AUT     1 1 1 1 ½ 0 0 ½ 5 8 62,5 1834 
2   Nussbaumer Josef 1993 AUT     1 1 1 1 1 0 1 0 6 8 75,0 1426 
3   Groiss Karl 2012 AUT     0 1 1 0 0 0 0 1 3 8 37,5 1427 
4   Forstinger Alfred 1795 AUT     0 0 0 0 ½ ½ 0 1 2 8 25,0 1200 
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ASK Komet (1. Kl.) (14½ Pkt./ )                 
                   

Br   Name Elo FED 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pkte Sp % Elo-Ø 

1   Thalhammer Klaus 2036 AUT 0 1 0 0     1 ½ 1 1 4½ 8 56,3 1806 
2   Hattinger Walter 1659 AUT 0 0 0 0     1 0 1 1 3 8 37,5 1624 
3   Neuwirth Gernot 1607 AUT 0 0 1 0     1 0 0 0 2 8 25,0 1630 
4   Lederer Anatol 1649 AUT 0 0 1 1     1 1 1 0 5 8 62,5 1200 

                   

ASK Stern (LL B) (14 Pkt./ )                 
                   

Br   Name Elo FED 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pkte Sp % Elo-Ø 

1   Prüll Lukas 1933 AUT 1 ½     0 1 ½ 1 0 0 4 8 50,0 1832 
2   Bieniok Alfred 1747 GER 0 1     0 0 0 1 0 0 2 8 25,0 1624 
3   Pöllner Florian 1787 GER 0 1     0 0 1 1 1 1 5 8 62,5 1630 
4   Lemmerhofer Manfred 1678 AUT ½ 0     ½ 0 ½ ½ 0 1 3 8 37,5 1200 

                   

ASK Nova (3. Kl) (12½ Pkt./ )                 
                   

Br   Name Elo FED 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pkte Sp % Elo-Ø 

1   Koller Karl 1637 AUT 0 ½ 0 0 0 0 0 ½     1 8 12,5 2015 
2   Maier Günther 1361 AUT 1 0 0 0 0 0 0 1     2 8 25,0 1624 
3   Kuehleitner Markus Mag 1480 AUT 1 0 0 1 0 1 0 1     4 8 50,0 1630 
4   Lackner Rudolf 0 AUT ½ 1 1 1 1 1 0 0     5½ 8 68,8 1200 

 

Unser Klubmeister Christoph Löffler gewinnt die 
Simultanveranstaltung mit 7:1!  

 
Unser Klubmeister Christoph Löffler schlägt in 
spannenden Partien seine 8 Herausforderer im 
traditionellen Simultanwettkampf ganz klar mit 
7:1. Bei brütender Hitze drückte Christoph von 
Beginn an ordentlich aufs Tempo, sodass seinen 
Gegnern kaum Zeit zum Durchrechnen der 
Stellung blieb - ein eindeutiger Vorteil für den 
amtierenden Klubmeister! So sehr sich die 
Mitspieler gegen ihre Niederlagen stemmten - 
nach bereits 90min gab auch der letzte Spieler 
auf. Einzig Lukas Prüll konnte einen 
Ehrenpunkt retten. Großartige Leistung von 
Christoph Löffler - wir gratulieren herzlich!  

 

 

 

KM Christoph Löffler 1 : 0 Karl Groiss 
KM Christoph Löffler  0 : 1 Lukas Prüll 
KM Christoph Löffler  1 : 0 Maier Günther  
KM Christoph Löffler  1 : 0 Lederer Anatol  
KM Christoph Löffler  1 : 0 Pöllner Florian  
KM Christoph Löffler  1 : 0 Neuwirth Gernot  
KM Christoph Löffler  1 : 0 Walter Hattinger 
KM Christoph Löffler  1 : 0 Lederer Anatol   



 

 ASK SOMMERCUP 2011  
 

ASK INFO  4/2011  SEITE - 36
 

1. Spieltag am 19. 07. 2011 

Dienstag abends, 19.7., ging der ASK-
Sommercup in seine erste Runde. Leider können 
wir ab heuer nicht mehr im Sterngastgarten 
spielen. Das tat aber der (Vor-)Freude auf das 
Turnier keinen Abbruch - trotz Urlaubszeit 
fanden sich insgesamt 19 schachbegeisterte 
Spieler in unserem Spiellokal ein! Auch neue 
Gäste durften wir wieder begrüßen. 
Den Spielmodus haben wir von den letzten 
Sommer- und Wintercup-Turnieren 
übernommen - d.h. aus fünf Spieltagen mit 
jeweils drei Runden (Start 19:00, 20:00 und 
21:00; 20min+5sec/Zug Bedenkzeit) wird der 
Turniersieger erkoren. Bei Punktegleichheit 
reihen sich Spieler mit weniger absolvierten 
Partien weiter vorne ein. Einzig den besonderen 
Auslosungsmodus – man spielt in drei Klassen 

stets mit „Elo-Nachbarn“ – haben wir zwecks 
besserer Ausgewogenheit heuer leicht adaptiert: 
Ab jetzt spielen wir in den Elo-Gruppen <1500, 
<1800, >1800. 
Nach drei Runden bescherte uns der erste 
Spieltag mit Klaus Thalhammer und Helmut 
Usleber (je 2,5) eine Doppelführung. Auf Platz 
3 setzte sich Manfred Lemmerhofer (2 Punkte, 
allerdings aus nur 2 Runden). 
 
Nächsten Dienstag (26.7.) geht es mit den 
Runden 4-6 weiter. Beginn ist wieder 19:00. 
Wir freuen uns auf einen weiteren spannenden 
Turniertag und heißen auch „Quereinsteiger“ 
herzlich willkommen! 
 
 

 

2. Spieltag am 26. 07. 2011 

Wechsel an der Spitze: Lukas Prüll führt 
mit 4 Punkten vor Günther Maier mit 3,5. 
 
Am 2. Spieltag des Sommercups gab es, nicht 
zuletzt weil die bisher Führenden Klaus 
Thalhammer und Helmut Usleber aussetzten, 
einen Wechsel an der Tabellenspitze. In den 
Runden 4-6 war Lukas Prüll an diesem Spieltag 
nicht zu bezwingen und holte sich 3 Siege. Die 
3 Punkte waren hoch verdient, denn er gewann 
nicht nur gegen Spieler aus der "unteren 
Gruppe" (ELO 1500-1800), sondern mit 
Reinhard Vlasak auch gegen einen starken 
Spieler aus seiner Gruppe. Damit hält Lukas 
Prüll derzeit bei 4 Punkten. 
An die zweite Stelle setzte sich mit 3,5 Punkten 
ein Spieler, der im Sommer- wie Wintercup 
stets vorne anzutreffen ist: Günther Maier. Sein 
Ergebnis ist auch insofern beachtlich, als er an 
diesem Tag gleich zweimal in eine stärke 
Gruppe gelost wurde, dort trotzdem Punkte 
holte.  
Einen rabenschwarzen Tag erwischte hingegen 
Gernot Neuwirth, der in gleich zwei Partien 
seinem Gegner jeweils einen Turm schenkte. 

Trotzdem liegt der Turnierleiter mit 3 Punkten 
noch knapp hinter Manfred Lemmerhofer auf 
den vierten Platz - wohl auch deshalb, weil er 
wie insgesamt acht andere Spieler auch alle 
bisherigen sechs Runden bestritt.  
Während Neueinsteiger Anatol Lederer an 
diesem Abend noch etwas mit seiner Form 
kämpfte (1 P.), trumpften einmal mehr die 
beiden ASK-Youngsters auf: Georg Maringer 
und Adil Kücük holten in eindrucksvoller 
Manier jeweils 2,5 Punkte aus 3 Spielen und 
liegen damit nach nur einem Spieltag ebenfalls 
bereits im Vorderfeld.  
Auch auf den hinteren Plätzen wurde hart 
gekämpft, Punkte gab es diesmal für alle 
Spieler. Überhaupt verläuft der Sommercup 
2011 bisher relativ ausgeglichen, noch konnte 
sich kein Spieler wirklich absetzen, und auch 
Spieler aus dem hinteren Mittelfeld könnten mit 
einem starken 3. Spieltag den Sprung nach ganz 
vorne schaffen.  

TL Gernot Neuwirth 
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3. Spieltag  am  9. August 

Trotz prächtigem Schachwetter (Regen) fanden 
sich diesmal nur 10 Schachbegeisterte im ASK-
Klublokal ein. Die Haupturlaubszeit fordert 
wohl ihren Tribut, was aber einem sehr netten 
Schachabend gar keinen Abbruch tat. Im 
Gegenteil, die anwesenden Spieler nutzten die 
Gelegenheit, sich in der Tabelle weiter nach 
vorne zu arbeiten. 

Und so gibt es nach dem 3. Spieltag den dritten 
„neuen“ Tabellenführer: Manfred Lemmerhofer 
steht jetzt mit 5 Punkten ganz oben. Allerdings 
verabsäumte er es, sich mit einem Sieg gegen 
seinen direkten Punktekonkurrenten Gernot 
Neuwirth weiter abzusetzen. Dieser liegt nun 
punktegleich aber aufgrund von zwei mehr 
ausgetragenen Spielen an zweiter Stelle. 
Neuwirth ist übrigens einer von nur noch 4 
Spielern (aus insgesamt bisher 27 Sommercup 
2011-Teilnehmern), die alle neun bisherigen 
Partien des Turniers bestritten. 

An dritter Stelle mit 4,5 Punkten liegt mit 
Günther Maier ein weiterer „Vielspieler“. Dass 
es zu keiner besseren Platzierung reichte, lag an 
diesem Abend an seinem zweimaligen Gegner 
Manfred Neuwirth (Sommergast aus OÖ und 
Vater von Gernot Neuwirth - nicht zu 

verwechseln mit dem gleichnamigen 
Schwarzach-Spieler). Konnte Maier gegen ihn 
beim Sommercup 2010 noch einen Sieg 
einfahren, gab es diesmal in beiden Partien 
nichts zu holen. Manfred Neuwirth wurde nach 
seinen zwei Siegen in die stärkere Gruppe 
gelost, wo ihm beinahe eine Sensation gegen 
Manfred Lemmerhofer gelang. 

Auch ASK-Obmann Klaus Thalhammer war 
nach einem Spieltag Pause wieder mit von der 
Partie. Zum Glück für die Führenden 
schwächelte er aber etwas - gegen Miguel 
Medina (der sich auf den 6. Rang vorarbeitete) 
setzte es gar eine Niederlage. Thalhammer liegt 
aber mit 4 Zählern trotzdem auf aussichtsreicher 
4. Stelle und hat damit immer noch alle Chancen 
auf den Turniersieg - ebenso wie der 
fünftplatzierte Lukas Prüll (4 P.), der diesmal 
pausierte. 
 
Der Sommercup bleibt also spannend. Und wir 
hoffen, dass zur nächsten Runde am Dienstag, 
16.8., Beginn 19:00 wieder ein bisschen mehr 
Spieler kommen werden. 

Turnierleiter Gernot Neuwirth  

 

4. Spieltag am 16. August 

Spannend wie noch nie verläuft der diesjährige 
ASK-Sommercup. Vor der 5. und letzten Runde 
am DI, 30.8., haben gleich fünf Spieler noch 
reelle Chancen auf den Turniersieg. 
 
Der aktuelle Tabellenführer Manfred 
Lemmerhofer bestätigte auch am 4. Spielabend 
seine derzeit ausgezeichnete Form und konnte 
den Spitzenplatz verteidigen (6,5 P.). Dabei 
gelang ihm, auch als er in die stärkere Gruppe 
hoch gelost wurde, ein Sieg (gegen Klaus 
Thalhammer). Leider (oder glücklicherweise für 
die anderen Aspiranten!) verabsäumte er es 
aber, seinen Vorsprung weiter auszubauen: 
Gegen Florian Pöllner passierte ihm – den Sieg 

schon vor Augen – ein unachtsamer 
Fingerfehler, der ihm schließlich sogar das Spiel 
kostete! 
 
Gernot Neuwirth, nach der 4. Runde noch am 2. 
Tabellenrang, erlebte einen durchwachsenen 
Abend. Es begann verheißungsvoll, als ihm – 
ebenfalls in die stärkere Gruppe hoch gelost – 
ein Sieg gegen Karl Groiss gelang. In der 2. 
Partie patzte er aber gegen Florian Pöllner, 
indem er sich seine Dame vom gegnerischen 
Läufer an den König anhängen ließ. Auch die 
letzte Partie, quasi die Revanchepartie gegen 
Groiss, ging verloren. Damit liegt Neuwirth nun 
mit 6 Punkten an 4. Stelle. 
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Überholt wurde er an diesem Abend vom 
„eisernen Kämpfer“ Günther Maier. Für den lief 
es anfangs gar nicht gut. Er verlor das erste 
Spiel in weit besserer Stellung gegen Manfred 
Posch durch ein recht umständlich geführtes 
Endspiel schließlich auf Zeit. Derart aufgerüttelt 
mobilisierte er nochmals Reserven und schlug 
im Anschluss gleich zweimal den stärker 
einzuschätzenden Spieler Anatol Lederer. Eine 
starke Leistung, die ihn verdient auf Platz 2 (6,5 
P.) hievte. 

Ein Auftakt nach Maß - und zugleich eine 
gelungene Revanche für die Niederlage gegen 
Miguel Medina aus der Vorrunde - gelang Klaus 
Thalhammer in der ersten Partie, bevor er dann 
doch etwas überraschend gegen Lemmerhofer 
verlor. Das dritte Spiel gegen Alfred Bieniok 
ging wieder zu seinen Gunsten aus. Mit den 2 
erkämpften Zählern schob auch er sich in der 
Tabelle an Neuwirth vorbei und liegt nun auf 
dem 3. Platz (6 P.) - in Lauerstellung auf den 
Gesamtsieg. 
 
Und auch Miguel Medina, mit 5,5 Punkten am 
5. Tabellenplatz, hat durchaus noch Chancen auf 

den Turniersieg. Typisch verlief sein Sieg gegen 
Groiss in „Blitzmanier“: Wie schon so oft in 
diesem Turnier ist für ihn das Spiel vorbei, 
wenn seine Uhr noch keine 3 der 20 Minuten 
Bedenkzeit heruntergezählt hat. Hop oder drop 
lautet zumeist seine Devise – in der er immer 
wieder versucht, seine Gegner mit taktisch-
aggressiven Stellungen aufs Glatteis zu führen. 
Wie man sieht mit Erfolg! 

Somit steht einer spannenden letzten 
Sommercup-Runde am 30.8. nichts mehr im 
Weg. Und auch alle anderen 
Schachbegeisterten, die nicht mehr in den 
Titelkampf eingreifen können, sind wieder 
herzlich eingeladen, mitzuspielen. Sei es, um 
neue Eröffnungen zu proben, angesichts der 
herannahenden Meisterschaftssaison wieder in 
Schwung zu kommen oder einfach einen 
unterhaltsamen Schachabend in netter Runde zu 
verbringen… 

Turnierleiter Gernot Neuwirth 

  
 

 
 
 
 

5. Spieltag am 30. August  

 
 

Manfred Lemmerhofer gewinnt den 
Sommercup 2011! 
Die Ausgangslage vor dem 5. und letzten 
Sommercup-Abend war eine überaus 
spannende: Neben Spitzenreiter Manfred 
Lemmerhofer (6,5 P.) durften sich auch noch 
Günther Maier (6,5), Klaus Thalhammer (6), 
Gernot Neuwirth (6) und Miguel Medina (5,5) 
berechtigte Hoffnungen auf einen Turnier-
Gesamtsieg machen.  

In der ersten Runde dieses Abends lief sogleich 
alles zugunsten unseres späteren Turniersiegers 
Manfred Lemmerhofer: Während dieser nämlich 
gegen Stefan Pittner einen Sieg einfahren 
konnte, verloren tatsächlich alle (!) 
Mitkonkurrenten ihre Partien: Maier gegen 

Markus Kühleitner, Thalhammer gegen Lukas 
Prüll (der übrigens ein hervorragendes Turnier 
spielte: Mit 6,5 Punkten aus nur 9 getätigten 
Partien setzte er sich auf den ausgezeichneten 5. 
Gesamtplatz), Neuwirth überraschend aber 
verdient gegen Rudi Lackner und Medina 
gegen Adil Kücük (der ebenfalls ein tolles 
Turnier lieferte: mit 4,5 Punkten aus überhaupt 
nur 6 absolvierten Spielen wurde das ASK-
Nachwuchstalent noch mit Platz 9 belohnt). 
Somit hatte die Frage nach dem diesjährigen 
Sommercup-Turniersieg maximal noch 
rechnerischen Wert – Manfred Lemmerhofer 
stand als Gewinner fest. 

Dass Lemmerhofer’s Turniersieg keineswegs 
Zufall sondern hochverdient ist, untermauerte er 
in der zweiten Runde mit einem Sieg gegen Adil 
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Kücük, dem er so die einzige Niederlage im 
Sommercup bescherte. Gleichzeitig konnten 
zwar nun auch alle Mitkonkurrenten wieder 
punkten, aber für erfolgreiche Aufholjagden war 
es wie gesagt schon zu spät. 

Spannender verlief es hingegen bei den zu 
vergebenden "Stockerlplätzen": Maier gelang in 
der zweiten Runde zuerst die erfolgreiche 
Revanche gegen Kühleitner und in der letzten 
Runde sogar noch ein Erfolg gegen Medina (der 
damit mit 6,5 P. auf den 6. Gesamtplatz 
landete). Mit seinen zwei Siegen schloss Maier 
punktemäßig zum Turniersieger auf (jeweils 8,5 
P.) und belegte nur aufgrund der Feinwertung 
den 2. Platz. Eine klasse Leistung! Maier und 
Medina waren übrigens neben Neuwirth jene 
Spieler, die alle 15 Sommercup-Runden 
absolvierten. 
Den dritten Platz eroberte sich verdient 
Thalhammer (7,5 P.), der in der letzten Runde 
noch Turniersieger Lemmerhofer knackte und 
im Klassement dank der besseren Feinwertung 
vor dem punktegleichen Turnierleiter Neuwirth 
zu liegen kam. 

Alles in allem also ein schöner Abschluss eines 
einmal mehr sehr spannend verlaufenden 
Sommercups! Herzliche Gratulation nochmals 
an Turniersieger Manfred Lemmerhofer!  

So sehen Sieger aus: Klaus Thalhammer (3.), 

Manfred Lemmerhofer (1.), Günther Maier (2.) 
und Gernot Neuwirth (4.).  

Wir ziehen damit auch heuer eine positive 
Bilanz zum Sommercup. Viel Spaß, Freude und 
Spannung bei gemütlichem Beisammensein 
zeichnen dieses ASK-Turnier aus, das zum 
festen Bestandteil unseres Turnierkalenders 
geworden ist. Insgesamt 29 Teilnehmer stellten 
sich diesmal den sommerlichen 
Herausforderungen am Schachbrett. Die 
Einteilung in 3 ELO-Gruppen (<1500, <1800, 
>1800), in der die Partien möglichst intern 
ausgelost werden, bewährte sich einmal mehr – 
wir sahen viele spannende Kämpfe. Heuer war 
die "mittlere Gruppe" (1500-1800 ELO) 
zahlenmäßig etwas überrepräsentiert, was wir 
bei der Einteilung für den kommenden 
"Schwesterbewerb" – den Wintercup – beachten 
werden. Auch der angenehm zu spielende 
Zeitmodus (20min Bedenkzeit + 5sec/Zug) 
sowie das unkomplizierte Ein- und Aussteigen 
aus den einzelnen Turnierrunden wurde von 
allen Spielern begeistert aufgenommen. Mit den 
beiden Feinwertungen "Anzahl der absolvierten 
Partien" bzw. "Rauf-/runter gelost werden in 
benachbarte ELO-Gruppen" wurde darüber 
hinaus das Klassement fairer und differenzierter. 

Damit die Zeit bis zum nächsten Sommercup 
nicht ganz so lange dauert, führen wir auch über 
den Winter ein Turnier mit demselben Modus 
durch – den Wintercup 2011. Dieser startet 
heuer aus terminlichen Gründen bereits am 18. 
Oktober. Wir würden uns freuen, wenn auch bei 
diesem Bewerb möglichst viele 
Schachbegeisterte mitmachen! Die Teilnahme 
ist kostenlos und auch Spieler anderer Vereine 
sind herzlich eingeladen!  

Turnierleiter Gernot Neuwirth 



 

 ASK SOMMERCUP 2011  
 

ASK INFO  4/2011  SEITE - 40
 

Endstand nach dem 5. und letzten Spieltag (Runde 1-15): 

Po. Nr. Name  GR  ELO PU SP* % SP % PERF LOS** 

1 207 Lemmerhofer Manfred 2 1706 8,5 13 87 65 0 

2 301 Maier Günther 3 1451 8,5 15 100 57 5 

3 101 Thalhammer Klaus  1 1867 7,5 12 80 63 -6 

4 201 Neuwirth Gernot  2 1610 7,5 15 100 50 1 

5 106 Prüll Lukas 1 1803 6,5 9 60 72 -3 

6 205 Medina Miguel 2 1604 6,5 15 100 43 2 

7 105 Groiss Karl 1 1845 6 12 80 50 -7 

8 202 Koller Karl 2 1635 5 12 80 42 2 

9 209 Kücük Adil 2 1619 4,5 6 40 75 0 

10 203 Pittner Stefan 2 1559 4 9 60 44 -3 

11 303 Kühleitner Markus 3 1462 3 4 27 75 0 

12 305 Lackner Rudi 3 1420 3 9 60 33 3 

13 212 Pöllner Florian 2 1771 2,5 3 20 83 0 

14 103 Usleber Helmut 1 1990 2,5 3 20 83 -1 

14 210 Maringer Georg 2 1571 2,5 3 20 83 -1 

16 107 Vlasak Reinhard 1 1969 2,5 5 33 50 0 

17 204 Hattinger Walter 2 1600 2,5 6 40 42 1 

18 304 Köllerer Erich 3 0 2,5 9 60 28 3 

19 208 Lederer Anatol 2 1654 2,5 9 60 28 -2 

20 306 Neuwirth Manfred 3 0 2 3 20 67 1 

21 206 Gallob Boris 2 1737 2 3 20 67 0 

22 307 Posch Manfred 3 1191 2 5 33 40 1 

23 104 Veigl Thomas 1 1823 1,5 3 20 50 0 

24 108 Jürgens Klaus 1 2127 1 2 13 50 0 

25 211 Mösenlechner Willi 2 1627 1 4 27 25 2 

26 102 Misciasci Alessandro 1 1937 0,5 3 20 17 0 

26 302 Eisert Tom 3 0 0,5 3 20 17 0 

28 213 Bieniok Alfred 2 1752 0 1 7 0 1 

29 109 Michelberger Gabor 1 ? 0 1 7 0 -1 
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pnr name elo eloalt diff 
an
z pkt eloi fideid Land kat titel art 

116102 Westermeier Arnulf  2237 2244 -7 4 2,00 2274 4604288 GER Sen FM Stamm 
112194 Roth Peter  2186 2214 -28 12 5,00 2261 1600281 AUT Sen FM Stamm 
100924 Besner Bernhard  2146 2153 -7 13 8,50 2185 4631722 GER     Stamm 
106050 Jürgens Klaus  2127 2123 4 4 3,50 2127 4631714 GER     Stamm 
114878 Teufl Siegfried  2121 2121 0 1 0,50 2192 1610287 AUT   MK Stamm 
109964 Nindl Günther  2118 2118 0 0 0,00 2207 1601083 AUT     Stamm 
108449 Löffler Christoph  2116 2116 0 5 4,00 2165 1604287 AUT     Stamm 
104991 Herndl Gerald  2108 2104 4 2 2,00 2174 1605267 AUT     Stamm 
105004 Herrmann Michael  2101 2103 -2 5 2,50 0 0 GER     Stamm 
109766 Navratil Robert Mag. 2099 2096 3 2 2,00 2097 1606573 AUT     Stamm 
108085 Leeb Hans-Peter  2055 2058 -3 10 6,50 2111 1608282 AUT     Stamm 

106394 
Kastenhuber Robert 
Mag. 2039 2032 7 2 2,00 0 0 AUT     Gast 

112652 
Scheiblmaier Robert 
Mag. 2024 2051 -27 4 1,50 2104 1613847 AUT   MK Stamm 

117681 Usleber Helmut  1990 2004 -14 9 5,00 2019 1623079 AUT     Stamm 
116558 Wuppinger Manfred  1988 1991 -3 1 0,50 2140 1602284 AUT     Stamm 
107528 Krimbacher Walter  1975 1954 21 6 3,50 2091 1603213 AUT     Stamm 
115493 Vlasak Reinhard Dr. 1969 1957 12 10 7,00 2106 1603000 AUT     Stamm 
104341 Haberl Johannes  1948 1941 7 4 2,00 1987 1620762 AUT     Stamm 
109262 Misciasci Alessandro  1937 1917 20 5 3,00 0 0 ITA     Stamm 
110033 Nußbaumer Stefan  1909 1875 34 4 3,50 0 0 AUT     Stamm 
112131 Rohrmüller Helmut  1905 1921 -16 1 0,00 1938 24605956 GER     Stamm 
111888 Rettenbacher Robert  1877 1880 -3 2 1,00 0 1611526 AUT     Stamm 
114902 Thalhammer Klaus  1867 1875 -8 14 7,50 2036 1615947 AUT     Stamm 
104047 Groiss Karl  1845 1824 21 18 8,00 2012 1610350 AUT Sen   Stamm 
111307 Prüll Clemens  1840 1840 0 0 0,00 0 0 AUT     Stamm 
102985 Flatz Helmut  1827 1827 0 5 3,50 1925 1625446 AUT     Stamm 
111308 Prüll Dominik  1803 1803 0 0 0,00 0 0 AUT     Stamm 
111309 Prüll Lukas  1803 1821 -18 33 13,50 1914 1601393 AUT     Stamm 
103061 Forstinger Alfred  1799 1795 4 3 1,50 0 1611283 AUT     Stamm 
109514 Moßhammer Manfred  1794 1794 0 0 0,00 0 0 AUT     Stamm 
105897 Janeczek Egon  1791 1788 3 3 1,50 0 0 AUT     Stamm 
102205 Ebner Josef  1777 1777 0 0 0,00 0 0 AUT     Stamm 
110962 Pöllner Florian  1771 1787 -16 6 2,50 0 0 GER     Stamm 
110026 Nussbaumer Josef  1761 1783 -22 34 15,00 1968 1605399 AUT Sen   Gast 
110911 Pleninger Otto  1760 1761 -1 2 0,50 0 0 AUT     Stamm 
119942 Bieniok Alfred  1752 1747 5 28 13,00 0 0 GER     Stamm 
103409 Gallob Boris Mag. 1737 1767 -30 14 5,00 0 1604180 AUT     Gast 
104726 Haselsteiner Walter  1708 1718 -10 3 0,50 0 0 AUT     Stamm 
108220 Lemmerhofer Manfred  1706 1678 28 12 6,00 0 1611453 AUT Sen   Stamm 

114877 Teufl Maritta  1678 1678 0 0 0,00 0 0 AUT   
WM
K Stamm 

122463 Lederer Anatol  1654 1649 5 11 7,00 0 0 AUT     Stamm 
104482 Haider Martin  1637 1637 0 0 0,00 0 0 AUT     Stamm 
101175 Bolda Günther  1635 1635 0 0 0,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
107098 Koller Karl  1635 1637 -2 12 7,50 0 0 AUT Sen   Stamm 
109384 Mösenlechner Willi  1627 1648 -21 1 0,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
122423 Kücük Adil  1619 1570 49 5 5,00 0 0 TUR     Stamm 
120975 Neuwirth Gernot  1610 1607 3 10 6,00 0 0 AUT     Stamm 
104760 Hattinger Walter  1600 1659 -59 10 4,00 0 0 AUT     Stamm 
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pnr name elo eloalt diff 
an
z pkt eloi fideid Land kat titel art 

100245 Andorfer Yvan Odi  1583 1583 0 0 0,00 0 0 AUT     Stamm 
124810 Mende Wolfgang  1577 0 0 9 2,50 0 0 GER Sen   Stamm 
124354 Maringer Georg  1571 0 0 9 6,50 0 0 AUT U20   Stamm 
100093 Aichinger Herbert  1569 1575 -6 5 3,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
109169 Michaeler Ekkehard  1551 1498 53 10 6,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
103697 Glitzner Johann  1535 1535 0 0 0,00 0 0 AUT     Stamm 
105239 Höllbacher Helmut  1512 1494 18 4 2,50 0 0 AUT     Stamm 
100011 Ablinger Josef  1511 1547 -36 6 3,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
116722 Zechner Rene  1480 1475 5 3 2,00 0 0 AUT     Stamm 
124375 Stross Rupert  1475 1508 -33 4 2,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
119943 Koblinger Gerald  1474 1498 -24 1 0,00 0 0 AUT     Stamm 
119790 Fürhapter Florian  1465 1465 0 0 0,00 0 0 AUT     Stamm 

120974 
Kuehleitner  Markus 
Mag 1462 1480 -18 4 2,50 0 0 AUT     Stamm 

107050 Kohlweis Walter  1456 1456 0 0 0,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
105625 Huber Hartwig  1453 1453 0 0 0,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
108642 Maier Günther  1451 1361 90 10 4,50 0 0 AUT Sen   Stamm 
124355 Lackner Rudolf  1420 0 0 14 7,00 0 0 AUT     Stamm 
102676 Faryma Herbert  1419 1419 0 0 0,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
100176 Altenberger Johann  1405 1405 0 0 0,00 0 0 AUT     Stamm 
111040 Pollhammer Helmut  1358 1358 0 0 0,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
115937 Weinguny Bruno  1263 1292 -29 3 1,00 0 0 AUT     Stamm 
109605 Müller Erich  1205 1205 0 0 0,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
110534 Perner Lisa  1204 1183 21 3 2,00 0 0 AUT Sen   Stamm 
123862 Aigner Andrea  0 0 0 0 0,00 0 0 AUT     Stamm 
124479 Eisert Tom  0 0 0 0 0,00 0 0 AUT     Stamm 
124374 Köllerer Erich  0 0 0 0 0,00 0 0 GER Sen   Stamm 
123926 Mayr Clemens  0 0 0 0 0,00 0 0 AUT     Stamm 
122519 Scherzer  Stefan  0 0 0 0 0,00 0 0 AUT     Stamm 
124353 Thalhammer Helmut  0 0 0 0 0,00 0 0 AUT     Stamm 

 
 
 
Ein Tip für alle, die immer gleich ihre aktuelle Elozahl wissen wollen:  
 
Über den Link Elozahlen kommt man direkt auf den Chess-Results Server. Dort kann man die Option 
„Elovorschau“ anklicken und nach der eigenen Elozahl abfragen. Dort sieht man sofort, welche Partien 
bereits in der Wertung sind und wie die aktuelle eigene Zahl hoffentlich gestiegen ist. 
 
Hier der genaue Link: 
http://chess-results.com/OesbEloSuche.aspx?tabkey=33&elovar=0&m=5&key6=20120101&id=4800 
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ALLGEMEINER SCHACHKLUB SALZBURG 
MIT SITZ IM STERNBRÄU, GRIESGASSE 23, 5020 SALZBURG 
ZVR-Zahl: 145 538 835  –  Homepage http://schachklub.ws 
Bankverbindung: Raika Lehen, BLZ 35600, Kto.Nr. 6100903 
.. 

 TERMINPLAN 
SEPTEMBER 2011 

DI 06. 09. Blitzcup / Training 20:00h
DI 13. 09. ASK Bowling Meisterschaft 19:00h
SA 17. 09.  1. Runde LLB und 2. Klasse Stadt 15:00h
DI 20. 09. Freier Klubabend 19:00h
DI 27. 09. 1. Runde Stadtmeisterschaft / Landesmeisterschaft 18:45h

OKTOBER 2011 
SA 01. 10. 1. Runde LLA und 1. Klasse Nord 15:00h
DI 04. 10.  Blitzcup / Training, Nachspieltermin SM/LM 20:00h
FR 07. 10. 1. Runde 2.BLW 16:00h
SA 08. 10. 2. Runde 2.BLW 14:00h
SA 08. 10. 2. Runde LLB und 2. Klasse Stadt 15:00h
SO 09. 10.  3. Runde 2. BLW 10:00h
DI 11. 10. 2. Runde Stadtmeisterschaft / Landesmeisterschaft 18:45h
SA 15. 10. 2. Runde LLA und 1. Klasse Nord 15:00h
DI 18. 10. Wintercup Runde 1-3, Nachspieltermin SM/LM 19:00h
SA 22. 10. 3. Runde LLB und 2. Klasse Stadt 15:00h
DI 25. 10. 3. Runde Stadtmeisterschaft / Landesmeisterschaft 18:45h
MI 26. 10. Landesblitzmeisterschaft 15:00h
SA 29, 10.  3. Runde LLA 

NOVEMBER 2011 
DO 03. 11. 4. Runde Stadtmeisterschaft / Landesmeisterschaft 18:45h
FR 04. 11. 4. Runde 2. BLW 16:00h
SA 05. 11. 5. Runde 2.BLW, 3. Runde 1. Klasse Nord 14:00h/15:00h
SO 06. 11. 6. Runde 2. BLW 10:00h
DI 08. 11. Blitzcup / Training, Nachspieltermin SM/LM 20:00h
SA 12. 11. 4. Runde LLB und 2. Klasse Stadt 15:00h
DI 15. 11. Wintercup Runde 4-6 19:00h
DO 17. 11. 5. Runde Stadtmeisterschaft / Landesmeisterschaft 18:45h
SA 19. 11. 4. Runde LLA und 1. Klasse Nord 15:00h
DI 22. 11. Wintercup, Runde 7-9, Nachspieltermin SM/LM 19:00h
SA 26. 11. 5. Runde LLB und 2. Klasse Stadt 15:00h
DI 29. 11. Wintercup Runde 10-12 19:00h

 

I M P R E S S U M 
Allgemeiner Schachklub Salzburg  ZVR-Zahl 145 538 835 
per Adresse: Klaus Thalhammer, Leonhard Stein-
wenderweg 18, 5020 Salzburg. Redaktion: Reinhard Vlasak 
Mail: rvlasak@applied-biotech.at Telefon Privat: 
0662/832144, Telefon Mobil: 0664/4032846 
Bankverbindung: Raika Lehen, BLZ 35600 Kto.Nr.6100903 
Die ASK-Homepage findet man unter   http://schachklub.ws 
.. 
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